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Wirtschaftsminister
mit Demo empfangen
Gasbohrungen: Althusmann kommt zum Bürgerdialog nach Dorfmark

DORFMARK (mwi). Traktoren, 
Transparente und Sprechchöre - als 
Niedersachsens Wirtschaftsminsi-
ter Dr. Bernd Althusmann am ver-
gangenen Mittwoch Kurs auf das 
„Deutsche Haus“ in Dorfmark 
nahm, empfing ihn das Aktions-
bündnis gegen Gasbohren mit einer 
Demonstration. Gekommen war der 
Minister, um den Dialog mit den 
Gegnern von Probebohrungen und 
Erdgasförderung nach ersten Ge-
sprächen im März fortzusetzen.

Nicht nur, aber auch in Dorfmark 
ist der Widerstand gegen Probeboh-
rungen und Erdgasförderung mas-
siv. Das zeigen nicht zuletzt die 
12.000 Unterschriften, die Althus-
mann gleich nach seiner Ankunft 
überreicht bekam. Viele Bürgerinnen 
und Bürger treibt die Angst um vor 
Erdbeben, Gebäudeschäden und 
immensen Wertverlusten für Immo-
bilien in Bohrortnähe. Vor allem aber 
geht es um die Angst vor gesund-
heitlichen Schäden durch Gifte, die 
möglicherweise in Luft und Wasser 
geraten könnten. Auch Kreis, Partei-
en und Kommunen sehen das kri-
tisch bis ablehnend und haben in der 
Vergangenenheit verschiedene Re-
solutionen verabschiedet. Schließ-
lich plant der kanadische Energie-
konzern Vermilion Energy solche 
Erdgas-Maßnahmen an vier Stand-
orten in der Region, unter anderem 

am noch nicht eingerichteten Bohr-
platz Dorfmark Z2 und am bestehen-
den, aber seit 1997 nicht weiter vor-
angetriebenen Bohrplatz Wisselhorst 
Z1 bei Kroge.

Die Positionen der Bürgerinitiati-
ven und des Ministers liegen hier 
zum Teil weit auseinander: So wird 
beispielsweise, unterstützt von Grü-
nen und SPD, ein Moratorium gefor-
dert, also die Aussetzung neuer Boh-
rungen bis zum Ende der Studien, 
die sich mit einem möglichen Zu-
sammenhang von Erdgasförderung 
und einer erhöhten Anzahl von 
Krebserkrankungen im Landkreis 
Rotenburg/Wümme befassen. Diese 
Forderung, so der Minister, gebe es 
zwar aus dem politischen Raum: „Es 
existiert dazu aber keine gesetzliche 
Grundlage. Wir können einen beste-
henden Rechtsanspruch eines För-
derunternehmens nicht einfach au-
ßer Kraft setzen. Vorstellbar wäre 
dies nur als freiwilliges Moratorium.“

Gleichwohl, unterstrich Althus-
mann gegenüber der Presse, nehme 
er die Sorgen der Menschen in den 
Erdgasförderregionen sehr ernst. 
Deshalb habe er auch den Bürger-
dialog vor Ort, also direkt in Dorf-
mark, angeboten. Der Minister 
machte deutlich, daß Niedersachsen 
bei der Erzeugung regenerativer En-
ergien zwar gut dastehe, aber insbe-

sondere für die Wärmeversorgung 
werde Gas auch noch in den kom-
menden Jahren eine große Rolle als 
Brückenenergieträger spielen. In 
Niedersachsen als Land mit den 
größten Gasvorkommen in der Bun-
desrepublik habe dies auch einen 
wirtschaftlichen Aspekt mit etwa 
8.000 Arbeitsplätzen: „Ein schneller 
Ausstieg ist in Deutschland nicht 
möglich. Hoffnung auf einen gene-
rellen Stopp der Förderung in Nie-
dersachsen werde ich also nicht 
machen können.“ 

Althusmann betonte, die Gewin-
nung heimischer Energie setze auch 
einen Konsens mit der Bevölkerung 
voraus. Dafür warb er und meinte, es 
gehe darum, Bohrungen mit besten 
technischen Möglichkeiten und 
höchsten Sicherheitsstandards zu 
begleiten.

Ob sich die Gegner davon über-
zeugen lassen, ist kaum anzuneh-
men. Wie Hans-Heinrich von Hofe 
vom Aktionsbündnis gegen Gasboh-
ren unterstrich, „wollen wir ein Mo-
ratorium. Das ist noch im Landtag 
anhängig und wir nach der Sommer-
pause behandelt. Es gibt schon ge-
nügend Bohrstellen, neue sind nicht 
mehr nötig.“ Und Mitstreiterin Eva 
Meyerhoff machte die generelle Ab-
lehnung neuer Bohrungen klar: „Wir 
brauchen Gas als Übergangstechno-

logie nicht mehr.“ Wichtiger sei statt 
dessen, Boden, Luft und Wasser zu 
schützen.

Konkret ging es dem Aktionsbünd-
nis aber auch um direkte Fragen vor 
Ort: So ist der alte Pachtvertrag von 
1996 für Wisselhorst Z1 auf Vermilion 
übergegangen. Den möchte der Ver-
pächter kündigen. Um gegen diese 
Kündigung vorzugehen, habe sich 
das Unternehmen nicht an ein Zivil-
gericht, sondern an das Landesamt 
für Bergbau, Energie und Geologie 
(Bergamt, LBEG) gewandt, das hier 
offensichtlich entscheiden könne, so 
Kirsten Helmke, Ehefrau des Ver-
pächters: „Wir wollen, daß nicht das 
LBEG, sondern ein Gericht entschei-
det.“ Einen weiteren Punkt nannte 
Meyerhoff: Um Vermilion die Zufahrt 
zu Dorfmark Z2 zu erschweren, hat-
te die Winkelhäuser Wegegemein-
schaft im Januar ihre Satzung dahin-
gehend geändert, daß im Geltungs-
bereich nur noch landwirtschaftliche 
Fahrzeuge die Wege nutzen dürfen. 
„Unsere Botschaft an den Minister 
ist, dies nicht auszuhebeln“, Meyer-
hoff.

Die Probleme sind also vielfältig. 
Und das Thema, so Althusmann, sei 
von großer Emotionalität getragen. 
Er hoffe dennoch auf faire Gespräche 
und wolle den Bürgerdialog auch 
weiterhin fortsetzen.

12.000 Unterschriften gegen Gasbohren übergeben: (v.l.) Ursula Hillmann-Fachinger, Dr. Bernd Althusmann, 
Ute Jaksch und Barbara Engel-Worthmann. Fotos: mwi

Trecker, Transparente und Sprechchöre: Das Aktionsbündnis gegen Gasbohren hatte in Dorfmark zur Demon-
stration aufgerufen. 

Folk-Duo mit Gitarren

Das Folk-Duo „Oak Hill Road“ ist am Samstag, dem 13. Juli, um 20 Uhr 
in der Eine-Welt-Kirche in Schneverdingen zu Gast. Die beiden Gitarristen 
Florian Hirle und Helmuth Baumann verbinden ausgereifte Arrangements 
mit bewegten und bewegenden Melodien. Hirle ist in der Region kein 
Unbekannter: Zusammen mit Sarah Straub spielte er bereits in Schne-
verdingen und Soltau. Der Name des Duos ist übrigens Programm: Die 
Songs geben dem Zuhörer unwillkürlich das Gefühl, sich auf einem Road-
trip zu befinden. Mal verträumt, mal „nach vorn“ gehend, handeln die 
Texte ebenso von Freiheit und Liebe wie von Zweifeln und Angst. Klas-
sischer Folk mit Bluegrass-Elementen trifft auf american primitive - das 
funktioniert live genauso gut wie auf CD. Der Eintritt am 13. Juli ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. Foto: Marielle Plößl

Polizei sucht Fußgängerin
SOLTAU. Die Polizei Soltau sucht 

eine Fußgängerin, die am vergange-
nen Montag von einem Pkw ange-
fahren wurde. Die Frau sei zu Boden 
gegangen, habe aber dann hum-
pelnd und schimpfend die Unfallstel-
le verlassen, so Polizeisprecher Olaf 
Rothardt. Der Vorfall ereignete sich 
am Montag, den 1. Juli,  um 8.53 Uhr 
an der Einmündung Fritz-Reuter-
Straße/Walsroder Straße. „Eine Pkw-
Fahrerin wollte nach rechts in die 

Walsroder Straße einbiegen“, erläu-
terte Rothardt. Das Auto habe die 
Unbekannte erfaßt, die die Fritz-
Reuter-Straße queren wollte, vorher 
allerdings gewartet haben soll. Sie 
wird als etwa 40 Jahre alt, schlank, 
groß, mit sehr dunklen, kurzen Haa-
ren beschrieben. Die Frau und Zeu-
gen des Vorfalls werden gebeten, 
sich bei der Polizei in Soltau unter 
der Rufnummer (05191) 93800 zu 
melden.

„Lustiger Sonntag“
Soltauer Schützen feiern ihr großes Fest

SOLTAU. Musik und Märsche, 
Festessen und Zapfenstreich, Pro-
klamation und Königsball sowie Ka-
terfrühstück und Party im Festzelt - 
das Soltauer Schützenfest, zu dem 
die Gilde der Böhmestadt an diesem 
Wochenende einlädt, hat viele High-
lights zu bieten. Die Feierlichkeiten, 
für die die Soltauer viele Fassaden 
und Fenster in der Innenstadt ge-
schmückt haben, starteten am ver-
gangenen Donnerstag mit einem 
Platzkonzert in der Marktstraße: Am 
Glockenspiel musizierten Gilde-

Spielmannszug und Holsteiner Horn-
musik (Foto unten), bevor die Schüt-
zen zum Festessen Richtung Schüt-
zenplatz marschierten. Mit dem 
„Lustigen Sonntag“ wird heute der 
letzte Tag des großen Festes in der 
Böhmestadt gefeiert: Ab 13 Uhr läuft 
der Rottbetrieb auf dem Schützen-
platz. Gegen 15.30 Uhr stellen sich 
die neuen Könige und Minister beim 
Seniorenkaffee im Festzelt vor. Nach 
dem Heimbringen der Fahnen be-
gleitet DJ Matthias Boeck ab 19 Uhr 
den Ausklang im Festzelt.

Das Soltauer Schützenfest startete am vergangenen Donnerstag mit einem Platzkonzert. Foto: suv
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Öffnungszeiten

Wieder ein Fest für die Augen
Munster: Ausstellung „Glasplastik und Garten“ beginnt am 17. August

MUNSTER (mwi). Für Bürgermei-
sterin Christina Fleckenstein und 
Ersten Stadtrat Rudolf Horst ist es 
Zeit, die Werbetrommel zu rühren, 
denn schon in sechs Wochen soll 
Munster wieder zum überregiona-
len Zentrum für Kunstfreunde wer-
de: Nach 2016 steht vom 17. August 
bis zum 8. September in der Örtze-
stadt wieder die renommierte Aus-
stellung „Glasplastik und Garten“ 
auf dem Programm, die bereits seit 
1996 Akzente setzt. Die Vorberei-
tungen gehen jetzt in ihre letzte 
Phase, doch die wesentlichen Din-
ge sind geklärt.

„Unser Werbeplan ist fertig, auch 
überregional. Wir lassen jetzt die Fly-
er und Plakate drucken und verteilen 
sie in der nächsten Woche“, kündigt 
Horst an. Schließlich möchten die 
Munsteraner möglichst viele Besu-
cher für die in Form und Umfang wohl 
einzigartige Ausstellung gewinnen. 
Wie die ablaufen wird, ist schon fest-
gelegt: „Das Programm steht be-
reits“, vermeldet Fleckenstein.

Nachdem sich potentielle Ausstel-
lerinnen und Austeller bewerben 
konnten und ein Auswahlverfahren 
durchlaufen haben, sind es jetzt 65 
Künstlerinnen und Künstler aus zwölf 
Nationen. Sie präsentieren im Au-
ßenbereich am Ollershof, auf der 
Urbaniwiese und im Garten der Ga-
lerie an der Örtze rund 100 große 
Kunstwerke von bis zu 3,50 Metern 
Höhe sowie etwa 105 Kleinplastiken, 
die täglich von 10 bis 18 Uhr in der 
Stadtbücherei und in der St. Urbani-
kirche zu sehen sind. „Wir sind mit 
diesen Zahlen sehr zufrieden, denn 

Qualität geht vor Quantität“, so die 
Bürgermeisterin. Täglich von 10 bis 
18 Uhr ist die Galerie an der Örtze 
dann Außenstelle der Munster-Tou-
ristik, wo es nicht nur Informationen 
gibt, sondern auch Kunsthandwerk 
und Kunstobjekte verkauft werden.

Damit die ausgestellte Glaskunst 
keinen Schaden nimmt, sind auch 
diesmal wieder Ehrenamtliche, zu-
meist Angehörige der Munsteraner 
Vereine, aber auch Einzelpersonen 
als Aufsicht unterwegs: „Sie reprä-
sentieren dabei auch die Stadt und 
werden von den Besuchern oft um 
Auskunft gebeten. Zu diesem Zweck 

Außergewöhnliche Kunst im Mittelpunkt: „Glasplastik und Garten“ lockt nach Munster. Fotos: mwi

Christina Fleckenstein und Rudolf Horst rühren schon die Werbetrommel 
für die Ausstellung „Glasplastik und Garten“. 

sind sie mit Informationsmappen 
ausgestattet“, so die Bürgermeiste-
rin. Verteilt auf fünf Tagesschichten, 
sind die Aufsichtspersonen unter-
wegs, wobei noch einige Freiwillige 
gebraucht werden. Wer hier noch 
mithelfen möchte, kann sich unter 
E-Mail adolf.koethe@gmx.de an 
Adolf Köthe wenden, der diesen Be-
reich organisiert. Nachts behält dann 
der Schäferhundeverein das Aus-
stellungsgelände im Auge.

Eröffnet wird die Ausstellung am 
Sonnabend, dem 17. August, mit der 
Verleihung des Kunstpreises. Wer 
den bekommt, entscheidet eine 
fachkundige Jury. Neben Bürgermei-
sterin Christina Fleckenstein gehören 
diesem Gremium Karin Rühl, Leiterin 
des Glasmuseums Frauenau, Nadia-
na Idriss, „founder + executive direc-
tor Berlin Glas“, Simone Fezer, Glas-
künstlerin und Preisträgerin von 
2016, sowie Professor Dr. Carl-Peter 
Buschkühle, geschäftsführender Di-
rektor des Instituts für Kunstpädago-
gik der Justus-Liebig-Universität 
Gießen, an. Dotiert ist der Kunstpreis  
mit 6.000 Euro. Dabei kann die Jury 
diesen Preis an einen Künstler oder 
eine Künstlerin verleihen oder ihn auf 
mehrere verteilen.

Wie schon bei vorangegangenen 
Ausstellung werden auch diesmal 
wieder weitere kulturelle Veranstal-
tungen und Auftritte mit einbezogen. 
Dazu zählen etwa „Superbrass“ (Mu-
sik und Walkact) aus Hamburg am 

Eröffnungtstag, der Mahl- und Back-
tag auf dem Ollershof am 24. August, 
und der Auftritt des Schlagwerker-
Duos Luisa Horst und Samuel Sel-
zam, die als „DuoObstsalat“ am 24. 
August in St. Urbani zu hören sind. 
Im Ludwig-Harms-Haus geht dann 
am 25. August der Kreisseniorentag 
über die Bühne. Und am 31. August 
steht ein Open-air-Konzert mit Isaak 
Guderian am Ollershof auf dem Pro-
gramm. Achim Amme serviert am 4. 
September Lesung, Parodien und 
Gesang im Ollershof, und der Chor 
AHAP singt am 7. September im 
Gospelcafé im Ludwig-Harms-Haus. 
Ebenfalls dort im Innen- und Außen-
bereich läuft am 8. September der 
„Lila Sonntag“ (Veranstaltungsreihe 
im Kulturraum Oberes Örtzetal). 
Auch der Tag des offenen Denkmals 
wird an diesem letzten Ausstellungs-
tag durch Besichtigungsmöglichkei-
ten berücksichtigt. Ab 14 Uhr liefern 
die „Dixie Stompers“ „Jazz zum Ab-
bau“, bevor dann um 16 Uhr der 
Publikumspreis verliehen wird.

Rund 140.000 Euro kostet die Aus-
stellung, wobei zirka 90.000 Euro von 
Spendern und Sponsoren kommen. 
„Bisher hatten wir noch keine Proble-
me, hier Unterstützer zu finden“, weiß 
Fleckenstein. Für die Besucher ist die 
Ausstellung kostenfrei, allerdings will 
die Stadt Spendenboxen aufstellen: 
Wer möchte, kann sich dann mit ei-
nem kleinen Obolus für ein außerge-
wöhnliches Erlebnis bedanken.

hk-gewinnspiel

Telefon 05191 983246

14. Festival startet
„Blues, Roots & Song“: HK verlost Tickets 

SCHNEVERDINGEN. Bei der 
mittlerweile 14. Auflage des Open-
air-Festivals „Blues, Roots & Song“ 
wird Besuchern am kommenden 
Samstag, dem 13. Juli, ab 19.30 
Uhr (Einlaß ab 18.30 Uhr) auf dem 
Theeshof in Schneverdingen wie-
der eine erlesene Musikauswahl 
geboten: Steve Baker, „WellBad“ 
und Mike Andersen stehen nicht nur 
für ein internationales, sondern 
auch stilübergreifendes Programm. 
Der Heide-Kurier verlost für das 
Festival fünfmal zwei Freikarten.

Den Auftakt macht die Mundhar-
monika-Ikone Steve Baker: Der 
Londoner genießt seit langem einen 
internationalen Ruf als stilistisch 
vielseitiger Pionier an der Mundhar-
monika. Mit seinem Soloalbum leg-
te er 2018 die Rolle des Begleitmu-
sikers ab und präsentiert mit viel 
Herzblut seine Eigenkompositio-

nen, die von stampfendem Rock bis 
funky New-Orleans-Groove, von 
lässigem Rock’n’Roll bis zum klas-
sischen Blues geprägt werden. 
Darauf folgt die Band „WellBad“ 
aus Hamburg: Die markante Kratz-
stimme des Sängers Daniel Welbat 
klingt als hätte er Jahre in den dun-
kelsten Bars abgehangen. Seine 
Lieder handeln von Liebe und Ver-
zweiflung, von dreibeinigen Hun-
den, Särgen für Zwei, einem brand-
neuen Gestern. Der Stilmix der acht 
Musiker ist schmutzig und roh, 
dynamisch und intensiv: Roots 
Rock verliebt sich in Hip Hop. Jaz-
zige Geistesblitze werden vom 
Blues wieder auf den Teppich ge-
holt. Zum Schluß kommt der re-
nommierte Künstler Mike Andersen 
aus Dänemark mit seiner facetten-
reichen Mischung aus Singer-
Songwriter-Soul und „R&B“: Seine 
Musik setzt sich aus verschiedenen 
Bausteinen in ein bruchloses Gan-
zes aus eingängigen Melodien, 
hartnäckig vorwärts treibenden 
Rhythmen und satten Harmoniege-
sängen zusammen. Auf seinem 
aktuellen Album „Devil Is Back“ 
singt die weltbekannte Soul-Sän-
gerin Joss Stone mit ihm im Duett.

Der Eintritt zum Festival ist für 
Kinder bis einschließlich zwölf Jah-
ren frei. Karten für „Blues, Roots & 
Song“ gibt es im Vorverkauf in den 
„famila“-Filialen in Schneverdingen, 
Munster, Rotenburg und Buchholz 
sowie in der Heideblütenstadt in der 
„KulturStellmacherei“, der Buch-
handlung „Vielseitig“ sowie der 
Schneverdingen-Touristik. Wer Tik-
kets gewinnen möchte, sollte sich 
am morgigen Montag, dem 8. Juli, 
zwischen 11 und 11.20 Uhr unter 
Telefon (05191) 983246 beim Hei-
de-Kurier melden - der ersten fünf 
Anrufer, die „durchkommen“ ge-
winnen je zwei Freikarten.

Däne Mike Andersen spielt eine 
facettenreiche Mischung aus 
Singer-Songwriter-Soul und 
Rhythm‘n‘Blues. Foto: Roland Kämpfer

vorliegt, versuchte er, sich loszurei-
ßen.“ Die Beamten brachten den 
Mann „kontrolliert zu Boden“ und 
fixierten ihn mit Handfesseln. Bei der 
Durchsuchung fanden sie bei ihm 
eine Schreckschußwaffe und Muni-
tion, ein Einhandmesser, Amphet-
amine, Marihuana sowie „Bargeld in 
szenetypischer Stückelung“. Das 
mitgeführte Fahrrad dürfte, so ver-
mutetet die Polizei, aus einem Dieb-
stahl stammen, der an dem Abend 
angezeigt wurde. Die Gegenstände 
wurden sichergestellt, der Mann dem 
Polizeigewahrsam zugeführt.

SOLTAU. Polizeibeamte nahmen 
am vergangenen Dienstagabend in 
der Soltauer Innenstadt einen 24jäh-
rigen Mann fest, gegen den ein Un-
tersuchungshaftbefehl bestand. 
„Der Mann hielt sich auf dem Geor-
ges-Lemoine-Platz auf, als die Be-
amten ihn entdeckten“, so Polizei-
sprecher Olaf Rothardt. Als der Mann 
die Polizisten bemerkte, versuchte er 
auf einem Fahrrad zu flüchten. „Nach 
einem kurzen Sprint konnte er einge-
holt und festgehalten werden“, be-
richtete Rothardt. „Als ihm mitgeteilt 
wurde, daß gegen ihn ein Haftbefehl 

24jähriger festgenommen

Mehr Rente
HEIDEKREIS. Seit Juli gibt es mehr 

Rente: Ruheständler im Westen 
Deutschlands können mit 3,18 Pro-
zent mehr Geld rechnen, teilte die 
Deutsche Rentenversicherung 
Braunschweig-Hannover mit. Aber 
das finanzielle Plus kommt bei den 
Rentnern zu unterschiedlichen Zeiten 
an. Wer bis März 2004 in Rente ge-
gangen ist, hat das Geld im Voraus 
erhalten: Der neue Betrag war bereits 
Anfang Juli auf dem Konto. Allen an-
deren wird die höhere Rente am Mo-
natsende überwiesen. Weitere Infor-
mationen dazu gibt es am kostenfrei-
en Servicetelefon der Rentenversi-
cherung unter Ruf 0800-10004800, in 
den Beratungszentren der Deutschen 
Rentenversicherung sowie im Internet 
unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-braunschweig-hannover.de.

Einbruch
SOLTAU. Am vergangenen Wo-

chenende brachen Unbekannte in 
das Gebäude des MTV Soltau am 
Ostpark ein und entwendeten einen 
Computer mit Monitor, Drucker, Ta-
statur und WLAN-Stick. Der Schaden 
wird auf rund 1.000 Euro geschätzt.

Arbeitsmarkt beständig
Fachkräfte weiter begehrt / Weiterbildungsangebote

CELLE/SOLTAU. Von einem „be-
ständigen Arbeitsmarkt“ spricht die 
Agentur für Arbeit Celle, die auch für 
den Heidekreis zuständig ist, ange-
sichts der aktuellen Zahlen. Bei den 
Arbeitsagenturen und Jobcentern im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Celle 
waren im Juni 8.973 Erwerbslose ge-
meldet. Die Arbeitslosenzahl nahm 
zum Mai um 135 Personen ab. Im 
Vergleich zum Juni des vergangenen 
Jahres zeigte sich ein Rückgang um 
299 Personen, der Vorjahreswert 
wurde um 3,2 Prozent unterschritten. 
Die Arbeitslosenquote im Ar-
beitsagenturbezirk stagniert mit 5,4 
Prozent; vor einem Jahr betrug die 
Quote 5,6 Prozent.

Der Geschäftsführer Operativ der 
Arbeitsagentur Celle, Andreas Geier, 
skizziert die Entwicklung des Arbeits-
marktes im Agenturbezirk im Juni: 
„Die Arbeitskräftenachfrage ist be-
ständig und die Arbeitslosigkeit ist 
erneut zurückgegangen. 

Die Nachfrage erstreckt sich über-
wiegend auf qualifiziertes Personal, 
daher ist das Thema Qualifizierung im 
Fokus der Agentur für Arbeit Celle“, 
so Geier. „Die anstehenden Sommer-
ferien sind am örtlichen Ausbildungs-
markt bemerkbar. Aktuell melden sich 
viele junge Menschen nach erfolgrei-
chem Abschluß ihrer Ausbildung ar-
beitssuchend.“ Für Betriebe, die 
Fachkräfte suchen, sei die Gelegen-
heit günstig, neue Mitarbeiter zu fin-

den. Der Arbeitgeberservice unter-
stütze  Firmen dabei, zu erreichen sei 
der Service unter Telefon 0800-
4555520. „Das Ausbildungsstellenan-
gebot ist noch mit einiger Vielfalt vor-
handen“, formuliert Geier. „Der Blick 
in die Jobbörse und ein Termin bei der 
Berufsberatung lohnen immer.“

Im Juni waren im Heidekreis 3.801 
arbeitslose Personen gemeldet, zwei 
mehr als im Vormonat. Der Vergleich 
zum Vorjahr zeigte einen Rückgang 
um eine Person. Die Arbeitslosen-
quote sank auf fünf Prozent. Vor ei-
nem Jahr betrug die Quote 5,1 Pro-
zent. Von den Agenturen für Arbeit in 
Soltau und Walsrode wurden 1.269 
Arbeitslose betreut. Im Vergleich zum 
Juni stieg die Zahl der Arbeitslosen 
um 33 Personen und verglichen mit 
Juni vergangenen Jahres stieg sie um 
105 Menschen. Beim kommunalen 
Jobcenter Heidekreis waren 2.532 
Erwerbslose gemeldet und damit 31 
Personen weniger als vor einem Mo-
nat, 106 weniger als im Vorjahresmo-
nat. 382 jüngere Frauen und Männer 
im Alter unter 25 Jahren waren im 
Juni arbeitslos gemeldet, 29 Perso-
nen weniger als vor einem Monat. 
Verglichen mit Juni 2018 sank die 
Arbeitslosenzahl bei dieser Gruppe 
um vier Personen. 

788 Arbeitslosmeldungen erfolgten 
im Juni, 41 Zugänge mehr als im Mai 
und 56 Zugänge mehr als im Juni des 
vergangenen Jahres. Im Gegenzug 

wurden 781 Abgänge aus der Ar-
beitslosigkeit verzeichnet, 48 Abgän-
ge weniger als im Vormonat und 72 
Abgänge weniger als vor einem Jahr.

Die Statistik führt auch Arbeitsu-
chende im Kontext von Fluchtmigra-
tion auf. Erfaßt werden alle Geflüch-
teten, die sich um Arbeit oder Ausbil-
dung bemühen, arbeitslos gemeldet 
oder beispielsweise, in Integrations-
kursen oder Qualifizierungsmaßnah-
men, als arbeitsuchend geführt sind. 
Bei den Agenturen für Arbeit Celle und 
Hermannsburg sowie beim Jobcenter 
im Landkreis Celle waren im Mai 1260 
Geflüchtete gemeldet. Bei den Agen-
turen für Arbeit Soltau und Walsrode 
und beim Jobcenter im Heidekreis 
waren im Mai 312 Geflüchtete gemel-
det.Im Heidekreis wurden 293 Ar-
beitsangebote neu aufgenommen, 
fünf Stellen mehr als im Mai. Der Ver-
gleich zum Juni des Vorjahres zeigte 
ein Minus von 115 Stellenangeboten. 
Insgesamt waren 1.498 freie Stellen 
aus dem Heidekreis im Bestand der 
Jobbörse der Bundesagentur für Ar-
beit, 44 Stellen  weniger als im Mai 
und 17 Stellen mehr als im Juni des 
vergangenen Jahres.

Die Agentur für Arbeit veröffentlicht 
ergänzend zur gesetzlich definierten 
Arbeitslosenzahl auch Angaben zur 
Unterbeschäftigung. Dazu zählen zu-
sätzlich zu den Arbeitslosen solche 
Personen, die nicht als arbeitslos 
gelten, die aber etwa im Rahmen von 

arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen 
gefördert werden. Die Unterbeschäf-
tigung im Landkreis Celle betraf nach 
vorläufigen Angaben im April 7.370 
Personen und im Heidekreis 5.768 
Personen.

Im Geschäftsstellenbezirk Her-
mannsburg hat sich die Arbeitslosig-
keit von Mai auf Juni um neun auf 860 
Personen verringert. Das waren 28 
Arbeitslose weniger als vor einem 
Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis 
aller zivilen Erwerbspersonen betrug 
im Juni 5,3 Prozent; vor einem Jahr 
belief sie sich auf 5,5 Prozent. Dabei 
meldeten sich 227 Personen (neu 
oder erneut) arbeitslos, 38 mehr als 
vor einem Jahr. Gleichzeitig beende-
ten 240 Personen ihre Arbeitslosig-
keit (plus 32). 

Seit Jahresbeginn gab es insge-
samt 1.456 Arbeitslosmeldungen, die 
Veränderung zum Vorjahreszeitraum 
sei, so die Arbeitsagentur, nur gering 
(plus drei); dem gegenüber stehen 
1.547 Abmeldungen von Arbeitslo-
sen (minus 20). Der Bestand an Ar-
beitsstellen ist im Juni um drei Stellen 
auf 304 gestiegen; im Vergleich zum 
Vorjahresmonat gab es 23 Arbeits-
stellen weniger. Arbeitgeber melde-
ten im Juni 78 neue Arbeitsstellen, 38 
weniger als vor einem Jahr. Seit Ja-
nuar gingen 465 Meldungen von Ar-
beitsstellen ein, gegenüber dem Vor-
jahreszeitraum ist das eine Abnahme 
von 93.
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Sichern Sie sich Ihren 
Preisvorteil bei der 
nächsten Autowäsche!
Am 12. und 13. Juli von 08.00-18.00 Uhr 
erhalten Sie 50 % Rabatt auf alle Autowäschen. 
(Max. 1 Waschkarte pro Person / Tag.)

An unseren Tankstellen:

Scheeßel
Vahlder Weg 41
27383 Scheeßel

Visselhövede
Im Gewerbepark 2 
27374 Visselhövede

Neuenkirchen
Delmser Dorfstr. 5
29643 Neuenkirchen

Sommerspiele für alle 
Unter dem Motto „Sommerspiele 
bringen Spaß & Freude in unser LE-
BEN!“ sind alle Interessierten am 
Mittwoch, dem 10. Juli, von 10 bis 
12 Uhr in die Tagesförderstätte Sol-
tau der Heide-Werkstätten eingela-
den zu einer Aktion der „Soltau für 
alle - Projektgruppe Leben“ . Im 
Mittelpunkt steht der Gedanke „In-
klusion leben“. Monika Ley-Kalen-
der von der Projektgruppe freut sich 
auf alle, die „Zeit und Lust haben 
auf Begegnungen“, auf „Lachen 
und Spielen auf eine ganz andere 
Art“. Unter fachkundiger Anleitung 
von Bärbel Hüsken kann ohne Lei-
stungsdruck gespielt und gelacht 
werden. Kosten entstehen keine. 
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Bei Fragen wenden sich Inter-
essierte an: mail@soltaufueralle.de 
oder an die Projektleitung Inklusion 
im Sozialraum Soltau, Monika Ley-
Kalender, Mobil 0176-62046043. 

Platzrandstraße geöffnet
Bedarfsumleitung bei Staus an den Ferien-Wochenenden

HEIDEKREIS. Die Platzrandstraße 
zwischen Ostenholz und Dorfmark 
wird an den Wochenenden in den 
Sommerferien als Bedarfsumleitung 
für den zivilen Verkehr freigegeben. 
Darauf hat eine Sprecherin des Land-
kreises Heidekreis jetzt hingewiesen. 

Die Bundeswehr habe die entspre-
chende Genehmigung zur Öffnung 
der Platzrandstraße erteilt, und zwar 
für die folgenden Zeiten: Seit Sams-
tag, den 6. Juli, 14 Uhr, bis Sonntag, 
den 7. Juli, 19 Uhr; von Freitag, den 
12. Juli, 16 Uhr, bis Sonntag, den 14. 
Juli, 19 Uhr; von Freitag, den 19. Ju-
li, 16 Uhr, bis Sonntag, den 21. Juli, 
19 Uhr; von Freitag, den 26. Juli, 16 

Uhr, bis Sonntag, den 28. Juli, 19 Uhr  
sowie von Freitag, den 9. August, 16 
Uhr, bis Sonntag, 11. August, 19  Uhr.  
„Die Platzrandstraße soll insbeson-
dere als Bedarfsumleitung bei lang 
anhaltenden Staulagen auf der A 7 
genutzt werden, damit die bisher zur 
Verfügung stehenden Umleitungs-
strecken, die durch Städte und Dör-
fer des Heidekreises führen, vom 
Umleitungsverkehr entlastet wer-
den“, so die Landkreissprecherin. 
„Die Kreisstraßenmeisterei des Hei-
dekreises wird die Strecke vor der 
Freigabe abfahren, um die erforder-
liche Verkehrssicherheit festzustel-
len.“ Dabei werden auch vorbereite-
te Verkehrsschilder aufgeklappt und 

Schranken zu abzweigenden Wegen 
geschlossen. Die Platzrandstraße 
wird in beide Fahrtrichtungen geöff-
net und kann dann vom zivilen Ver-
kehr genutzt werden. Zu- und Ab-
fahrten sind im Bereich Ostenholz, 
Oerbke und Dorfmark möglich. „Die 
erforderlichen Rundfunkdurchsagen 
werden von der Polizei bei lang an-
haltenden Staus veranlaßt“, erläuter-
te die Sprecherin des Landkreises 
weiter. „Die Kreisstraßenmeisterei 
wird die Platzrandstraße nach dem 
Ende der freigegebenen Zeiträume 
abfahren, um die Strecke zeitgerecht 
zu sperren. Danach steht sie wieder 
ausschließlich für den Militärverkehr 
zur Verfügung.“

Neubau ins Spiel gebracht
Justizministerin Barbara Havliza besucht Amtsgericht Soltau

SOLTAU (mwi). Barbara Havliza 
ist fleißig: Die niedersächsische Ju-
stizministerin hat seit ihrem Amts-
antritt im November 2017 inzwi-
schen etwa 125 der 160 Justiz-
Liegenschaften im Land - davon 80 
Amtsgerichte - besucht. Am ver-
gangenen Mittwoch war das Amts-
gericht Soltau an der Reihe. Diese 
„Besichtigungstour“ ist durchaus 
sinnvoll: Zum einen, so Havliza, sei-
en die Mitarbeiter mancher Amts-
gerichte erfreut, daß oft nach Jah-
ren mal wieder eine Ministerin vor-
beischaue. Zum anderen aber „ist 
es ein Unterschied, ob mir etwa 
über den baulichen Zustand eines 
Gebäudes berichtet wird oder ob 
ich mir das selbst ansehe.“ Tatsäch-
lich ist gerade dieser Aspekt schon 
seit geraumer Zeit auch für das 
Amtsgericht Soltau von Bedeutung.

Dessen Leiter, Carsten Springer, 
führte die Ministerin in Begleitung der 
hiesigen Landtagsabgeordneten Dr. 
Karl-Ludwig von Danwitz (CDU) und 
Sebastian Zinke (SPD) durch die Ge-
bäude. Darüber hinaus stand auch 
ein Austausch mit den rund 50 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Amtsgerichts Soltaus im Mittelpunkt 
des Besuchs. Hier ging es um aktu-
elle rechts- und justizpolitische Din-

ge. Thema war auch der Beförde-
rungsstau, der sich aus dem fehlen-
den Budget ergebe.

„Wir haben aber auch über Verbes-
serungen gesprochen“, so die Mini-
sterin mit Verweis auf die Bausub-
stanz der beiden Nebengebäude des 
Amtsgerichts. „Da müssen wir ran, 
und zwar so, daß es kein Flickwerk 
wird.“ Vieles sei dabei zu bedenken 
- von der Barrierefreiheit über die 
Sicherheit bis hin zur Bürger- und 
Mitarbeiterfreundlichkeit. Allerdings 
seien auch viele andere niedersäch-
sische Justizgebäude in einem ver-
besserungswürdigen Zustand - und 
die zur Verfügung stehenden Mittel 
seien endlich. Die Frage sei dann 
auch, ob Sanierung oder Neubau 
angeraten wäre.

Die beiden Regierungsfraktionen 
stünden hinter der Justiz, die als eine 
der drei Säulen der Gewaltenteilung 
in der Demokratie eine entscheiden-
de Rolle spiele: „Und das muß auch 
äußerlich positiv wahrgenommen 
werden. Da ist es gut, daß die beiden 
Abgeordneten dabei sind, denn so 
können wir Dinge absprechen, die 
zur Verbesserung der Situation die-
nen könnten“, so die Ministerin, was 
die beiden Landtagsabgeordneten 
gern unterstrichen: „Die Justiz ist 

Soltauer Amtsgericht besucht: (v.l.) Carsten Springer, Barbara Havliza, Dr. Karl-Ludwig von Danwitz und Se-
bastian Zinke. Foto: mwi

wichtig, was sich durch die Gebäude 
nach außen widerspiegeln muß. Der 
Landkreis hat es vorgemacht: Er hat 
in Soltau alte, desolate Gebäude ab-
reißen und an deren Stelle in öffent-
lich-privater Partnerschaft (ÖPP) ein 
neues Kreishaus errichten lassen. 
Das könnte ja auch für die Justiz in 
Soltau ein Fingerzeig sein. Man soll-
te erurieren, ob sich hier eine Zusam-
menarbeit zwischen dem Land 
Nieder sachsen und der Stadt Soltau 
anböte“, so Zinke mit Blick auf eine 
Lösung der Gebäudesituation. Und 
von Danwitz: „Genügend Fläche für 
ein solches Projekt wäre vorhanden. 
Soltau ist eine Behördenstadt mit 
Katasteramt, Finanzamt und Amts-
gericht - das muß alles in einem or-
dentlichen Zustand sein.“

Daß dies zunächst aber nur An-
fangsüberlegungen seien, betonte 
Springer: „Wir haben die Ministerin 
eben zum ersten Mal auf die Gebäu-
desituation aufmerksam gemacht.“ 
Festgezurrt ist damit also noch lange 
nichts, aber das Thema ist auf dem 
Tisch.

Ein bißchen mehr Aufmerksamkeit 
für die Justiz in der Öffentlichkeit 
wünscht sich die Ministerin, die 
selbst mehr als 30 Jahre als Richte-
rin gearbeitet hat, schon: „Die Justiz 

wird meist dann wahrgenommen, 
wenn etwa schiefgeht.“ Dabei leiste 
sie gute Arbeit. Um die aufrechtzu-
erhalten, werde zur Zeit um Nach-
wuchs bis hoch zum Richter gewor-
ben. Und da spiele für junge Leute 
auch die Attraktivität des Arbeitsplat-
zes eine wichtige Rolle.

Auch Zinke betonte, „daß die Ju-
stiz in der Öffentlichkeit nicht so 
wahrgenommen wird wie etwa 
Schule oder Polizei.“ Knapp 1.000 
Polizisten seien hinzugekommen, so 
die Ministerin, „und knapp 100 
Staatsanwälte und Richter sind neu 
eingestellt worden. Und es sind 
noch mehr Staatsanwälte und Rich-
ter nötig. Daran arbeiten wir.“ Zwar, 
so Havliza, gehe aus noch nicht 
ganz klar erkenntlichen Gründen die 
Zahl der zivilrechtlichen Bagatellfäl-
le vor Gericht zurück, aber im straf-, 
fami l ien-  oder  bet reuungs-
rechtlichen Bereich nehme die Zahl 
zu, was genügend Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter erfordere. Das 
Amtsgericht Soltau, so Springer, 
leide hier aber keinen Mangel: „Wir 
sind derzeit gut aufgestellt.“

„Reeds and Pipes“
Sommermusik in Bispinger St. Antoniuskirche

BISPINGEN. In der Reihe „Som-
mermusik in Bispinger Kirchen“ sind 
am Freitag, dem 12. Juli, um 19.30 
Uhr unter dem Titel „Reeds and Pi-
pes“ der Klarinettist und Saxopho-
nist Uwe Friedrich sowie der Orga-
nist Holger Brandt zu hören. Das 
eintrittsfreie Konzert - um eine Spen-
de am Ausgang wird gebeten - steht 

in der St. Antoniuskirche auf dem 
Programm. Die beiden Musiker ha-
ben sich zum Ziel gesetzt, Original-
werke für die seltene Kombination 
von Klarinette/Saxophon und Orgel 
zu spielen. So ist ein ungewöhnliches 
Programm mit Musik des 20. und vor 
allem 21. Jahrhunderts entstanden. 
Die musikalische Vielfalt - fernab der 

Am Freitag in der Bispinger St. Antoniuskirche: Klarinettist und Saxopho-
nist Uwe Friedrich sowie der Organist Holger Brandt. 

„Avantgarde“ - umfaßt jazzige Groo-
ves und Patterns, von der Orgel her-
gestellte Klangflächen und vom So-
loinstrument geschaffene Klangräu-
me. Die beiden Musiker führen mo-
derierend durch das Programm. Äl-
testes Stück ist die bekannte „Aria“ 
von Eugene Bozza für Altsaxophon, 
die noch der romantischen Klangwelt 
zugehörig ist. Die anderen Stücke 
lassen sich schwer im bestimmte 
Genres einordnen. Der Komponist 
Ad Wammes betitelt die vier Sätze 
seiner Suite „Faith“ mit religiösen 
Motiven: Auseinandersetzung, Ge-
bet, Versöhnung, Jubel. Naji Hakim 
schreibt mit „Our Lady’s Minstrel“ 
musikantisch schwungvolle Musik 
für Klarinette und Orgel. Der Solist 
Uwe Friedrich steuert zwei ebenso 
fesselnde wie unterschiedliche Ei-
genkompositionen bei - eine für Kla-
rinette solo und eine für die Duobe-
setzung. Außerdem erklingt Ad 
Wammes‘ „Spiegel“ für Orgel solo. 
Und schließlich begeben sich beide 
Musiker in den Bereich der freien 
Improvisation.

Durch die Unterschiedlichkeit der 
Stücke und die verschiedenen 
Klangfarben von Klarinette und Sa-
xophon entsteht ein kontrastreiches 
Programm. Dabei ist das Saxophon 
starker, ebenbürtiger Partner der Or-
gel und die Klarinette kontrastiert mit 
ihrem weicheren, wandlungsfähigen 
Klang.
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Neuer Wagen für Ortswehr
Großer Rüstwagen als Nachfolger für Unimog-Oldtimer

SCHNEVERDINGEN. Was lange 
währt, wird endlich gut: Nach rund 
zwei Jahren Wartens bekam die 
Ortsfeuerwehr Schneverdingen kürz-
lich einen neuen Rüstwagen. Wie bei 
jeder Fahrzeugbeschaffung wurden 
bereits im Vorfeld der Auftragsverga-
be intensive Abstimmungsgesprä-
che zwischen Feuerwehr und Stadt-
verwaltung geführt, Im November 
2017 folgte die Bestellung. Jetzt 
konnte das Fahrzeug endlich über-
geben werden.

In den vergangenen Wochen haben 
bereits die Einweisungen für die Eh-
renamtlichen der Ortswehr Schne-
verdingen begonnen. Denn „der 
Neue“ bietet doch einige Veränderun-
gen zum alten Wagen. Das frühere 
Fahrzeug, ein Mercedes Benz 
Unimog, Baujahr 1987, war, bevor er 
im Februar 1997 auf die Stadt Schne-
verdingen angemeldet wurde, ein 
Katastrophenschutzfahrzeug des 
Bundes. In den Übungsdiensten und 

Einsätzen konnten sich die Wehrleu-
te während der vergangenen Jahr-
zehnte von seiner vielfältigen Einsetz-
barkeit überzeugen. Heutzutage gilt 
der Wagen mit seinem Alter zwar 
schon als „Oldtimer“, dennoch soll er 
zukünftig, vor allem aufgrund seiner 
Zuverlässigkeit, noch für die Stadt 
Schneverdingen von Nutzen sein und 
als Kommunalfahrzeug dienen.

Schon äußerlich ist ein deutlicher 
Größenunterschied zwischen den 
beiden Fahrzeugen erkennbar. Die 
zulässige Gesamtmasse beim neuen 
Rüstwagen mit Fahrgestell der Firma 
Iveco und Aufbau der Firma Magirus 
beträgt 15 Tonnen. Beim Unimog war 
es mit 7,49 Tonnen gerade einmal die 
Hälfte. Das Fahrgestell Typ „Eurocar-
go“ leistet 320 PS und bietet mit der 
Schadstoffklasse Euro 6 den neue-
sten Umweltstandard. Vergleichs-
weise hierzu hatte der Mercedes 
gerade einmal 130 PS. Vor allem bei 
technischen Hilfeleistungen soll das 

Was lange währt, wird endlich gut: Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens übergibt die Schlüssel für den 
neuen Rüstwagen an Ortsbrandmeister Michael Röbbel.

neue, rund 310.000 Euro teure Fahr-
zeug mit deutlich erweiterter Ausrü-
stung den Feuerwehrleuten die Ar-
beit erleichtern. So kann sich die 
Ortswehr beispielsweise über einen 
komplett neuen Rettungssatz der 
Firma Weber mit Schere, Spreizer 
und Rettungszylinder freuen. Die 
Schneidkraft steigert sich im Ver-
gleich zum alten Fahrzeug von 54 auf 
107 Tonnen. Ein Plasmaschneidege-
rät ersetzt den vorhandenen 
Schneidbrenner. Fest verbaut ist 
zudem ein komplettes Stromaggre-
gat für die Vorort-Benutzung.

War beim Unimog noch vieles 
„analog“ per Hand zu bedienen, läßt 
sich beim Neuen vieles automatisiert 
umsetzen. Auch im Führerhaus fin-
det sich deutlich mehr Technik. Der 
großzügige Aufbau bietet Platz für 
Rettungsplattform und Rettungstra-
gen. Wie beim Mercedes ist eine 
Seilwinde für die unterschiedlichsten 
Einsätze verbaut.

Gymnasium erhält Kunst-Trakt
Umbau und Erweiterung der Munsteraner Schule für 2,5 Millionen Euro

MUNSTER (suv). Gerade einge-
weiht, ist der neue D-Trakt des Gym-
nasiums Munster schon verwaist. 
Nicht, weil sie nicht gebraucht wür-
den, stehen die Räumlichkeiten ak-
tuell leer - es sind  Ferien. So bleiben 
den Handwerkern noch ein paar 
Wochen Zeit, die finalen Arbeiten zu 
vollenden. Daß hier nur noch Fein-
heiten fehlen, davon konnten sich 
Schüler und Lehrer sowie zahlreiche 
Gäste aus Politik und Verwaltung 
am vergangenen Mittwoch über-
zeugen: Am letzten Schultag vor 
den Sommerferien wurde der neue 
Anbau feierlich eingeweiht. Für ins-
gesamt 2,5 Millionen Euro, die der 
Landkreis Heidekreis in das Baupro-
jekt investiert hat, erhielt das Gym-
nasium nicht nur den neuen Kunst-
Trakt, sondern auch der Altbau 
wurde aufwendig umgebaut und 
saniert.

Zu Beginn der Einweihungsfeier 
durchschnitten Schulleiterin Silke 
Meyer und Landrat Manfred Oster-
mann gemeinsam das symbolische 
Band. Danach erlebte der Gang des 
neuen Traktes gleich - seiner Be-
schreibung entsprechend - seinen 
Einstand: Als „multifunktional nutz-
barer Flurbereich“ verbindet er sonst 
die Kunst- und Unterrichtsräume, am 
vergangenen Mittwoch wurde der 
breite Korridor für die Feierstunde 
genutzt. Und Kunst konnten die zahl-
reichen Gäste hier ebenfalls bewun-
dern: Neben mehreren Skulpturen 
aus verschiedensten Materialien zier-
ten zahlreiche Zeichnungen die (noch 
nicht fertige) lange Flurwand. Dort 
werden in den kommenden Wochen 
noch Holzpaneele angebracht. Die 
sind zum einen „akustisch wirksam“, 
geben den Räumlichkeiten zum an-
deren optisch den letzten Schliff.

„Insgesamt 19 Gewerke haben die 
Arbeiten ausgeführt“, so der Landrat, 

„das alles koordiniert zu bekommen, 
ist nicht leicht.“ Doch alles sei gut 
gelungen, lobte Ostermann das Er-
gebnis. Neben der neugeschaffenen 
Fläche von rund 700 Quadratmetern 
habe das Gymnasium auch in seinen 
bestehenden Gebäuden „hinzuge-
wonnen“: Unter anderem sei die Bar-
rierefreiheit ein wesentlicher Aspekt 
bei der Sanierung des Altbaus gewe-
sen, so der Landrat. Hinzu kam eine 
beinahe Komplettsanierung vieler 
Räume aus den 60er Jahren, inklusi-
ve neuer Elektroinstallationen, Daten-
leitungen sowie Beleuchtung und 
Bodenbeläge. Hier werde nicht nur 
eine gute Ausbildung geboten, hob 
Ostermann hervor, „sondern wir ge-
ben Eltern außerdem ein gutes Ge-
fühl, ihre Kinder hier anmelden zu 
können.“

Einweihung des neuen Traktes am Gymnasium Munster: Schulleiterin Silke Meyer und Landrat Manfred 
Ostermann durchschnitten am letzten Schultag vor den Ferien gemeinsam das symbolische Band. Fotos: suv

Schulleiterin Silke Meyer begrüßte neben Landrat Manfred Ostermann 
auch Munsters Bürgermeisterin Christina Fleckenstein und Bispingens 
Bürgermeister Dr. Jens Bülthuis (v.re.).

Und Anmeldungen werden nicht 
allein aus der Örtzestadt kommen, 
weiß der Landrat: „Denn nach der 
Änderung der Einzugsgebiete durch 
den Kreistag gehen Bispinger Schü-
ler nicht mehr zum Gymnasium nach 
Soltau, sondern nach Munster. Eine 
gute Entscheidung, denn die Schü-
lerzahlen entwickeln sich rasant, und 
mittlerweile liegt die Rate der Kinder, 
die nach der Grundschule aufs Gym-
nasium kommen, bei rund 60 Pro-
zent.“ Daher sei der Erweiterungs-
bau auch eine Investition in die Zu-
kunft, „und der Landkreis hat hier 
gern investiert.“

Bis es soweit war, habe es aller-
dings etwas gedauert, erinnert sich 
die Schulleiterin: Seit 2013 habe sie 
sich beim Landrat für eine Erweite-
rung eingesetzt, erst ohne den ge-
wünschten Erfolg, „doch die Situati-
on änderte sich 2015: Mit dem Abitur 
nach nur neun Jahren ergab sich 
auch mehr Raumbedarf“, so Meyer. 
Und nach dem dann neuen Schul-
entwicklungsplan des Heidekreises 
sei 2017 schließlich beschlossen 
worden, „Baumaßnahmen am Gym-
nasium Munster vorzunehmen. So 
konnten die Planungen Fahrt aufneh-
men.“ Baubeginn war im Mai 2018, 
nun ist der neue Trakt fertig. „Und 
der Anbau ist wirklich wunderschön 
geworden“, schwärmt die Schullei-
terin.

Munsters Bürgermeisterin pflichtet 
ihr bei: „Wir freuen uns, einen so 
schönen Neubau einweihen zu dür-
fen.“ Und die Kunstwerke an der 
noch unfertigen Wand seien eine 
derart schicke Dekoration, „sie 

könnten glatt auch eine Dauerlösung 
werden“, scherzte Christina Flecken-
stein. Sie lobte zudem die Hartnäk-
kigkeit der Schulleiterin, für die Er-
weiterung zu kämpfen: „Sie hat nicht 
locker gelassen, und das ist gut so.“

Den Weg nach Munster werden 
nach den Ferien somit auch viele 
Schüler aus Bispingen finden. Dr. 
Jens Bülthuis, Bürgermeister der 
Gemeinde, besuchte die Schule in 
der Örtzestadt schon vor den Ferien: 
„Das Soltauer Gymnasium platzte 
bisher schon und platzt immer noch 
aus allen Nähten. Daher ist der Weg 
für unsere Schüler nach Munster der 
richtige.“ Er hoffe auch weiterhin auf 
einen guten Kontakt und regen Aus-
tausch, „denn es gibt natürlich auch 
den Weg in die andere Richtung“, so 
Bülthuis bei der Einweihungsfeier: 
„Wir begrüßen auch gern Schüler 
aus Munster bei uns an der GOBS 
(Grund- und Oberschule  Bispingen).“

Beherzt eingegriffen
MUNSTER. Am vergangenen Mitt-

woch gegen 20.50 Uhr geriet in der 
Probstallee in Munster eine Wiesen-
fläche in einer Größe von etwa 20 
Quadratmetern in Brand. „Die Fläche 
grenzt unmittelbar an ein Waldstück 
an“, erläuterte ein Polizeisprecher. 
„Auch einige Birken wiesen Brand-
schäden auf.“ Das Feuer sei „durch 
das beherzte Eingreifen des Brand-

entdeckers“ gelöscht worden: „Der 
40jährige hatte angehalten, war zum 
gegenüberliegenden Wohnblock ge-
laufen und hatte sich einen Garten-
schlauch besorgt, mit dem er die 
Flammen löschte.“ Die Polizei 
schließt Brandstiftung nicht aus. Hin-
weise zur Brandentstehung nimmt 
die Wache in Munster unter Ruf 
(05192) 9600 entgegen.

Ameisenbär fährt
Nostalgische Touren nach Döhle

SOLTAU. Der historische Trieb-
wagen Ameisenbär startet am 
Sonntag, dem 14. Juli, seine erste 
Fahrt der aktuellen Saison. Ab dann 
fährt der Schienen-Oldtimer bis ein-
schließlich 1. September jeweils 
sonntags in die Lüneburger Heide. 
Endstation für die nostalgischen 
Touren ist Döhle am Rande des Na-
turschutzgebietes. 

Die Fahrt beginnt um 10.15 Uhr 
ab Soltau, Hauptbahnhof, Gleis 5. 
In Döhle steht den Fahrgästen ein 
dreistündiger Aufenthalt zur Verfü-
gung, so daß für eine Wanderung 
oder Kutschwagenfahrt ins Natur-
schutzgebiet Zeit vorhanden ist. 
Um 15.15 Uhr rollt der Ameisenbär 
wieder im Bahnhof Soltau ein. Zum 
Saisonstart begleiten die Schaffne-
rinnen Kateryna Smirnow und Dila-
ra Özcan (Soltau-Touristik GmbH) 
die Gäste. 

Der Ameisenbär mit dem Baujahr 
1937 verfügt über 55 Sitzplätze, 16 
Stehplätze und kann acht Fahrräder 
befördern. Die Fahrkarten sind ab 

sofort auch online unter www.sol-
tau-touristik.de erhältlich. 

Die Schaffnerinnen Kateryna Smir-
now und Dilara Özcan begleiten die 
erste Ameisenbär-Tour der Saison.

Schätze suchen
Aktion des Landes-Jugendherbergwerks

Gemeinschaft noch weiter bekannt 
machen“, erklärt Norbert Dettmar, 
Geschäftsführer im Landesverband, 
die Aktion. Die Preise wurden ge-
sponsert von Kooperationspartnern 
und Freizeitattraktionen rund um die 
DJH Jugendherbergen.

Die Schatzsuche an der Jugend-
herberge in Bad Fallingbostel steht 
am 12. Juli auf dem Programm. Ab 
12 Uhr sind Interessierte willkom-
men, die Aktion startet um 14 Uhr. In 
Müden beginnt die Aktion am 26. 
Juli um 15 Uhr, auf Schatzsuche ge-
hen können alle dann um 16 Uhr. 

Nähere Informationen gibt es im 
Internet unter www.djh-niedersach-
sen.de/schatzsuche.

BAD FALLINGBOSTEL/MÜDEN. 
Der Landesverband Hannover des 
Deutschen Jugendherbergswerkes 
(DJH) lädt im Sommer an zehn Ju-
gendherbergsstandorten in Nieders-
achsen zur großen Schatzsuche ein. 
Mit dabei sind auch die Jugendher-
bergen in Bad Fallingbostel und Mü-
den. 

Jeder Teilnehmer ist willkommen 
und kann kostenlos dabeisein. Es 
gibt große und kleine Preise, die es 
auszugraben gilt und die die Finder 
dann behalten dürfen. Wer mitma-
chen will, sollte eine Schaufel mit-
bringen.

„Wir möchten unsere DJH Jugend-
herbergen als Orte für Abenteuer und 

Gesucht
MUNSTER. Bereits am vergange-

nen Sonntagabend, gegen 22.15 
Uhr, war ein Autofahrer aus Munster 
auf der Kreisstraße 49, Höhe Haus 
Ilster und weiter, mehrmals in den 
Gegenverkehr gefahren (HK berich-
tete). Die Polizei sucht jetzt weitere 
Zeugen und Verkehrsteilnehmer, die 
durch den Fahrer gefährdet wurden. 
Sie sollen sich bei der Dienststelle 
in  Munster, Telefonnummer (05192) 
9600, melden. 

Freibad Fintel
FINTEL. In den Sommerferien ver-

längert das Freibad Fintel seine Öff-
nungszeiten: Ab Montag, den 8. 
Juli, bis Freitag, den 16. August, ist 
das Bad von Montag bis Freitag eine 
halbe Stunde länger bis 20.30 Uhr 
(Kassenschluß 20 Uhr) geöffnet. An 
den Wochenenden wird die Öff-
nungszeit abhängig vom Wetter und 
nach Bedarf ebenfalls um 30 Minuten  
bis 19.30 Uhr verlängert.

Radtour
SCHNEVERDINGEN. Die SPD 

Schneverdingen lädt zum sommerli-
chen gemeinsamen Radfahren mit 
anschließendem Grillen ein. Los geht 
es am Sonntag, dem 14. Juli, um 11 
Uhr. Anmeldungen nimmt Ratsherr 
Hans Jürgen Thömen ab sofort unter 
Telefon (05193) 7063 entgegen.
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lokalsport

SOLTAU. Zahlreiche Aktive aus 
dem Lauf- und Walk-Treff des MTV 
Soltau hatten als ersten Ausflug 2019 
eine Führung mit dem Nachtwächter 
durch Soltau geplant und dann in die 
Tat umgesetzt. So traf sich die Grup-
pe bei sehr warmen Wetter am Spiel-
zeugmuseum, um den Abend mit 
dem berühmten Soltauer Nacht-
wächter zu verbringen. Alle lausch-
ten den Ausführungen Wilhem Ruh-
kopf, und waren auch hell auf begei-
stert von den drei Pausen zur Stär-

BISPIINGEN. Kürzlich haben sich 
zwölf BMXer aus Bispingen auf den 
Weg nach Ahnatal/Kassel gemacht, 
um beim 3-Nations-Cup anzutreten. 
Am ersten Tag starteten Fahrer aus 
Deutschland, den Niederlanden und 
Belgien, am zweiten Tag war das Tur-
nier für Teilnehmer aller Nationalitäten 
geöffnet, und Fahrer der Weltelite - un-
ter anderem aus Dänemark, Rußland 
und Canada - sammelten hier Punkte 
für die Olympia-Qualifikationen.

Für Jarne (Boys 9-10), Johanna 
(Girls 13-14) und Jürgen Stoy (Cruisers 
45+) war es das erste internationale 
Rennen. Auch Johanna Domian (Girls 
9-10), Tim Brockstädt (Boys 11-12), 
Fynn Domian (Boys 13-14), Marvin 
Zemke (Boys 15-16), Marco Eisen-
schmidt, Joachim Lienert (beide 
Cruisers 45+), Marrek Eisenschmidt 
(Men 17-29) und Lucas Eisenschmidt 
(Men Junior) gingen an den Start. Sie 
lieferten sich zusammen mit rund 
1.000 Startern viele spannende Ren-
nen, teilweise gemeinsam mit Finali-
sten der letzten Welt- und Europamei-
sterschaften. Marvin Zemke schaffte 
es am Samstag, sich im starken Feld 
von 95 Fahrern für das Achtelfinale zu 

SCHNEVERDINGEN. Im Karate-
Dojo des TV Jahn Schneverdingen 
haben kürzlich sieben Schüler einen 
neuen Gürtelgrad erworben: Vor der 
Prüfungskommission zeigten sie 
Grundtechniken, mindestens eine 
 Kata mit Ideen zur Anwendung sowie 
verschiedene Partnerübungen. Bei 
den höheren Gürtelgraden kamen 
Selbstverteidigungstechniken hinzu. 

MÜDEN. Am heutigen Sonntag, 
dem 7. Juli, ist es wieder soweit: Um 
14 Uhr fällt am Heidesee in Müden 
fällt der Startschuß zum nunmehr 30. 
Volks triathlon. „Die Distanzen 450 
Meter Schwimmen im und vier Kilo-
meter Laufen um den Heidesee blei-
ben unverändert, nur die Radstrecke 
über gut 23 Kilometer ist zu einer 
Wendepunktstrecke über Poitzen, 
ehemals Velligsen bis nach Hetendorf 
umgelegt und während des Radren-
nens am Veranstaltungstag für den 
öffentlichen Straßenverkehr von etwa 
14.15 bis 14.50 Uhr komplett ge-
sperrt“, so Tina Jastremski, Müdens 
Triathlon Organisationsleiterin.

Parallel zu dem Einzeltriathlon wird 
auch der Staffelwettbewerb angebo-
ten. Drei Personen können sich dabei 
altersunabhängig zu einer reinen 
Männerstaffel oder einer gemischten 
Staffel formieren. Bei der Mixed-
Staffel muß mindestens eine Frau ins 
Rennen gehen. Ob zuerst ein Einzel-
triathlet oder ein Staffelteilnehmer 
das Ziel am Anglerheim in Müden 
erreicht, bleibt wie in den vielen Jah-
ren zuvor bis zum Schluß äußerst 
spannend. Das Organisationsteam 
und die vielen Helfer aus der Sparte 

kung in Soltauer Gaststätten mit sehr 
besonderen „Mahlzeiten“. Mit gro-
ßen Schritten „Laufen“ und „Walken“ 
die Teilnehmer nun in die großen 
Ferien: Wie in jedem Jahr wird in die-
ser Trainingsgruppe keine Pause 
eingelegt, sondern es wird in den 
Sommerferien weiter trainiert, und 
zwar immer am Donnerstagabend ab 
18.15 Uhr. Die Truppe ist jederzeit 
offen für Neueinsteiger oder auch 
Ferienläufer, Infos erteilt Uschi Heck 
unter Telefon (05191) 3904.

qualifizieren. Ein Sturz verhinderte sein 
Weiterkommen, er konnte aber am 
Sonntag wieder an den Start gehen. 
Nach einem weiteren Sturz im ersten 
Vorlauf am Sonntag verfolgte er die 
restlichen Rennen von der Zuschauer-
tribüne aus. Die jüngste mitgereiste 
Fahrerin aus Bispingen, Johanna Do-
mian, zeigte in ihren Rennen, daß sie 
auch mit internationaler Konkurrenz 
mithalten kann. Am Sonntag fuhr sie 
bis ins Finale, startete hier als einzige 
Deutsche neben starken Fahrerinnen 
aus den Niederlanden und holte den 
siebten Platz.

Lucas Eisenschmidt startete erst-
mals international in der Klasse der 
„Men Junior“. Hier standen unter an-
derem der Fünftplazierte der Weltmei-
sterschaft 2018 Pascal Brenzel aus 
Stuttgart und Fahrer aus Weißrus-
sland, Belgien und den Niederlanden 
am Gate. Eisenschmidt kam sauber 
durch seine Vorläufe und kann mit sei-
nem Debüt sehr zufrieden sein. Zum 
Abschluß feuerten die Bispinger noch 
die Finalläufe der Eliteklassen an, bei 
denen im Finale fünf deutsche Starter 
vertreten waren. Den Tagessieg holte 
sich allerdings ein Niederländer.

Alle Prüflinge bewiesen ihr Können 
und bestanden die Prüfung, besonde-
res Lob erhielt Birte Arps. Die neuen 
Gürtel konnten die Prüflinge gleich bei 
der Sommerfeier der Sparte einwei-
hen: Am Wochenende nach den Prü-
fungen trainierten alle Gruppen ge-
meinsam unter freiem Himmel. Nach 
viel weiterem Sport wurde außerdem 
gezeltet.

„Fitness und Ausdauer“ erhoffen sich 
durch die Staffeln vor allem auch 
Schnupper- und Spaßsportler. Be-
reits beim Schwimmen sind die Staf-
felteilnehmer durch auffällige gelbe 
Badekappen identifizierbar, beim 
Radrennen und Laufen tragen sie die 
Startnummern ab 300 aufwärts. Zur 
Rad-Disziplin: Durch Motorradfahrer 
wird ein unzulässiges Windschatten-
fahren kontrolliert beziehungsweise 
geahndet. Den zahlreichen Zuschau-
ern im Start-/Zielbereich am Angler-
heim wird während des Wettbewer-
bes bei Kaffee, Kuchen oder Kaltge-
tränken reichlich Information zum 
spannenden Wettbewerbsverlauf 
geboten. Das Triathlon-Ausrichter-
Team stellt sich auf eine hohe Betei-
ligung ein. „180 Einzelstarter und bis 
zu 20 Staffeln sind Limit, würden 
aber auch zugleich Rekordbeteili-
gung bedeuten“, so Jastremski. 

Am heutigen Veranstaltungstag 
sind noch Nachmeldungen bis zu 
einer Stunde vor dem Start möglich. 
Nähere Informationen zur Veranstal-
tung sowie Anmeldeformulare für 
Einzelstarter und Staffeln sind auf der 
Homepage des Veranstalters unter 
www.mtv-mueden.de abzurufen.

Bispinger BMXer beim „3-Nations-Cup“: Marrek Eisenschmidt im Training.

Die Prüflinge mit den Prüfern und Trainern (v. li.): (hinten) Jörn Mutschler, 
Robin Kaddatz (3. Kyu/braun), Simon Krahn (4. Kyu/blau), Annika Grieger 
(6. Kyu/grün), Jil Gerstenberg (3. Kyu/braun), Dieter Schmidt und Colin De 
Silva sowie (vordere Reihe) Birte Arps (4. Kyu/blau), Emely Wachtel (9. Kyu/
weiß), und Alyssa Karczewski (4. Kyu/blau).

Das Schwimmfinale am Heidesee beim Triathlon Müden.

Lauf- und Walk-Treff„3-Nations-Cup“
Zwölf Bispinger BMXer in Ahnatal am Start

Sieben neue Gürtel
Karate-Prüfung vor den Sommerferien

30. Volkstriathlon
MTV Müden: heute Startschuß am Heidese

17. Munsteraner
AGM-Jedermann-Triathlon

Samstag, 20. Juli 2019
Staffelplätze frei

- jetzt anmelden!

Optik · Hörgeräte

Eiscafé Dal-Bó

Söhlstraße 23 | 29633 Munster 
Telefon (05192) 24 58 
fahrrad-sandau@t-online.de 
Inh.: Karina Sandau

direkt vor unserem Haus

TIERÄRZTLICHES
GESUNDHEITSZENTRUM MUNSTER

Dr. Brauer und Kollegen

WOHNEN HEISST LEBEN

Schwarz
HuGP

Ihr Reisebüro in Munster
Rothmanns-Reisewelt

Nur noch knapp zwei 
Wochen dauert es bis zu einem 
ganz besonderen Wettkampf in der 
Örtzestadt: Denn mit dem „17. 
Munsteraner-AGM- Jedermann-Triathlon“, für den am Samstag, 
dem 20. Juli, um 14.30 Uhr am Ufer des Flüggenhofsees der Start-
schuß fällt, wird erstmalig die Landesmeisterschaft Sprint des Tri-
athlon-Verbandes Niedersachsen (TVN) in Munster ausgetragen.
Dieses Sport ereignis zieht Interessierte aus nah und fern an: „Die 
Einzelstartplätze sind bereits nahezu ausgebucht“, freut sich Givi-
an Müller vom Organisationsteam über die starke Resonanz. Doch 
neben den insgesamt 200 „Einzelkämpfern“ gehen natürlich auch 
wieder mehrere Staffeln auf die Strecke. „Auch hierfür gibt es schon 
eine ganze Reihe Anmeldungen, aber es sind noch Plätze frei“, ruft 
der Koordinator besonders Gruppen aus Firmen und Vereinen, aber 

auch Familien, Freunde und Kollegen auf, sich noch Start-
nummern zu sichern.

„Bisher haben wir bei den Staffeln schon eine schöne bunte 
Mischung“, so Müller. Mit dabei seien neben dem Titelverteidiger 
des Stadtpokals auch andere bekannte Gruppen aus den Vorjahren, 
„doch es haben sich ebenso mehrere neue Teams angemeldet.“ 
Als Staffel kämpfen drei Starter um den Sieg in ihrer Klasse - oder 
haben einfach nur Spaß an diesem einzigartigen Wettkampf. Dabei 
bewältigt jeder aus den Dreier-Gruppen eine Disziplin: 500 Meter 
schwimmen, 20  Kilometer radfahren und fünf Kilo meter laufen. 
Übrigens ist der Triathlon für Firmen und Vereine sowie andere 
Einrichtungen natürlich auch eine tolle Möglichkeit, sich als Staffel 
zu präsentieren. Ausrichter des Wettkampfes ist wieder der Gewer-
beverein Munster (AGM - Aktionsgemeinschaft Munster). Alle nö-
tigen Informationen und die Möglichkeit, sich direkt online für den 
Tria thlon anzumelden, gibt es auch unter www.agm-munster.de.

Natürlich soll diese Veranstaltung nicht nur für alle Sportler ein 
Highlight werden, sondern ebenso für die  Zuschauer. Ihnen 
allen wird am 20.  Juli viel geboten werden: So kann das Publi-
kum die Sportler auf der Strecke anfeuern und außerdem beim 
Zieleinlauf in der Innenstadt mitfiebern, wer in diesem Jahr als 
erster die  Linie überqueren wird. Und nach dem Triathlon sorgt 
bei „Music in the city“ eine beliebte Band für beste Unter-
haltung auf dem Rathausplatz: „The Keltics“. Die For-
mation verspricht ab 19.30 Uhr ein „musikalisches 
Feuerwerk“: Ihr Irish-Folk-Rock und ihre mitreißen-
de Bühnenshow stehen für Lebenslust, Unbe-
schwertheit und Ausgelassenheit. So verstehen es 
die sieben Musiker, trotz oder gerade wegen ihrer 
langjährigen Bühnenerfahrung, immer wieder zu 
begeistern.

Anmeldung
und Info:

agm-triathlon.de

Music
in the city:
„The Keltics“

StarAroma
Naturkosmetik Shop

Ihr
  Fliesenleger
Jörg HorschHOTEL DEUTSCHES HAUS

BERTRAM GmbH

R E C H T S A N W A LT
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Schützenfest Soltau

Voraussetzung für alle Selfie-Knipser ist, daß sie das Foto selbst gemacht haben 
und die abgebildeten  Personen (falls mehrere Personen auf dem Foto sind) 

mit der Veröffentlichung einverstanden sind.

Unter dem Motto   „I ❤ Schützenfest“
knipse ein lustiges, emotionales oder „verrücktes“ Selfie 

und lade es unter unserem Snip „Schützenfest-Soltau-Selfie“ 
bis Montag, den 8.7.2019, auf heide-kurier.de hoch.

     Feiern und
Mitmachen!

SELFIE- 
AKTION

heide-kurier.de

Wir suchen originelle „SELFIES“ 

vom SOLTAUER SCHÜTZENFEST

Partnerschaft seit 20 Jahren
Nach Besuch in Eragny: Munsteraner streben mittelfristig Verein an

MUNSTER (mwi). Es war am 20. 
Oktober 1999, daß im Rahmen des 
Munsteraner Stadtgeburtstages der 
Vertrag über die Städtepartnerschaft 
zwischen Munster und Eragny-sur-
Oise unterzeichnet wurde. Kurz zu-
vor war diese Zeremonie auch in der 
französischen Stadt über die Bühne 
gegangen. 2019 besteht diese Part-
nerschaft damit 20 Jahre. Anlaß ge-
nug für einen Besuch bei Freunden: 
Über Pfingsten war eine Munstera-
ner Delegation bei den Franzosen - 
und die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer waren begeistert. Sie peilen 
zur Intensivierung der Aktivitäten 
jetzt mittelfrisitig die Gründung eines 
Partnerschaftsvereins an.

Insgesamt zwölf Vertreterinnen und 
Vertreter insbesondere aus Ratsfrak-
tionen und Verwaltung, allen voran 
Bürgermeisterin Christina Flecken-
stein und Partnerschaftsbeauftragter 
Alfred Mangold, gehörten zu der Mun-
steraner Delegation. Und alle zeigten 
sich überwältigt. Gerd Engel (CDU), 
selbst Beauftragter für die derzeit 
eher ruhende Partnerschaft mit dem 
amerikanischen Radcliff, war begei-
stert von der Freundlichkeit und Herz-
lichkeit der Gastgeber. Eindrücke, die 
er etwa mit Anja Wiesemann (CDU) 
und Siegfried Irion (FDP) teilt. Hervor-
gegangen ist die Partnerschaft aus 
den guten Verbindungen des Munste-
raner Gymnasiums, das Mangold bis 
2010 geleitet hat, zu seinem schuli-
schen Gegenstück in Eragny. Als 
Munster - nach Radcliff und dem 
russischen Mitschurinsk - eine dritte 
Städtepartnerschaft anstrebte, habe 
der damalige Stadtdirektor Klaus We-
sterkowsky angefragt, „und wir haben 
gedacht, Eragny könnte passen“, so 
Mangold, der von Anfang an als Part-
nertschaftsbeauftragter tätig war, im 
Rückblick.

„Diese Partnerschaft ist immer ge-
lebt worden und lebt nach wie vor 
davon, was die jeweilige Seite ein-

bringt“, betonte die Bügermeisterin.
Ihre Verbundenheit zeigen die Städte 
unter anderem auch durch Straßen-
namen: In Munster gibt es einen Erag-
nyweg, während in Eragny ein Park-
weg zur Allée de Munster geworden 
ist. Ein zweisprachiges Schild gibt 
dort jetzt Auskunft über die Partner-
schaft. Ein solches gab es dann üb-
rigens auch für die Örtzestädter. Auch 
zahlreiche Aktivitäten seien gelaufen, 
wie Mangold rekapitulierte: Bis 2010 
gab es einen florierenden Schüleraus-
tausch, nach wie vor kommen fran-
zösische Praktikanten über das 
Erasmus-Projekt auch nach Munster. 
Zudem gibt es Aktivitäten der Vereine. 
Auf künstlerischer Ebene hat das 
Munsteraner Ehepaar Wladimir und 
Natalia Rudolf für Kontakte gesorgt 
und war bereits mehrfach an Ausstel-
lungen in Eragny beteiligt. In der fran-
zösischen Partnerstadt gibt es ein 
deutsches Oktoberfest, und alljährlich 
kommen Freunde aus Frankreich, um 
auf dem Munsteraner Nikolausmarkt 
Spezialitäten zu verkaufen. Von hier 
aus nehmen sie regionale  Köstlich-
keiten mit, um sie kurz darauf auf dem 
Weihnachtsmarkt in Eragny anzubie-
ten.

Beim jetzigen Eragny-Besuch kam 
dann allerdings die Frage auf, warum 
denn die Munsteraner nicht zum  
Weihnachtsmarkt kämen. Die spona-
ten Antwort von Engel und Wiese-
mann: Am 14. Dezember werden sie 
mit einem Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt vertreten sein. „Ich wer-

Vom Besuch in Eragny begeistert: (v.l.) Rudolf Horst, Gerd Engel, Siegfried Irion, Christina Fleckenstein, Alfred 
Mangold und Anja Wiesemann. Foto: mwi

Auch das Jugendparlament Eragnys war beim Festakt in der französi-
schen Partnerstadt vertreten. Foto: Stadt Munster

de das organisieren“, unterstrich En-
gel.

Aber auch ganz generell möchten 
die Munsteraner aktiver werden: „Wir 
wollen von unserer Seite aus künftig 
mehr initiieren“, kündigte Flecken-
stein an, so beispielsweise eine Wie-
derbelebung der Kontakte zwischen 
den Gymnasien, deren Vertreter 
ebenfalls zusammengetroffen sind: 
„Hier sollen schon im nächsten März 
Schüler nach Eragny fahren“, so Wie-
semann

Während die Freunde in Eragny al-
lerdings bei ihren Vorhaben auf einen 
gutorganisierten Partnerschaftsverein 
zurückgreifen können, fehlt eine sol-

ches Pendant in Munster. Da wäre es 
schön, so die Bürgermeisterin, „wenn 
auch bei uns etwas Vergleichbares 
entstünde. Das kann zunächst einmal 
eine lockere Arbeits- oder Projekt-
gruppe sein, die sich vielleicht mittel- 
bis langfristig zu einem Partner-
schaftsverein entwickelt. Die Stadt 
würde das unterstützen und beglei-
ten. Wir wollen diese Sache ganz 
locker angehen, da gibt es keinen 
Druck.“ Genügend Interessierte, 
meint Fleckenstein, dürfte es in Mun-
ster durchaus geben. Wenn sich eine 
solche Gruppe bilden sollte, müßte 
natürlich jemand die Fäden in die 
Hand nehmen. Dazu wäre dann Man-
gold bereit.

Neues von den Wehren
von Elling als Ortsbrandmeister verabschiedet

SOLTAU. Neues von den Freiwilli-
gen Feuerwehren Meinern-Mittel-
stendorf und Woltem: In der Soltau-
er Ratssitzung vom 27. Juni verab-
schiedete Bürgermeister Helge Röb-
bert Dierk von Elling aus dem Amt 
des Ortsbrandmeisters Meinern-
Mittelstendorf. Zu von Ellings Nach-

folger als Ortsbrandmeister ernannte 
Röbbert Ersten Hauptlöschmeister 
Marc Grünhagen unter Berufung in 
das Ehrenbeamtenverhältnis. Grün-
hagens bisherige Position als stell-
vertretender Ortsbrandmeister der 
Wehr Meinern-Mittelstendorf über-
nimmt Löschmeister Udo Krüger. Die 

Dierk von Elling, Claas von Frieling, Marc Grünhagen und Udo Krüger. Foto: mwi

Amtszeit der beiden läuft vom 1. 
Juli 2019 bis zum 30. Juni 2025. Das 
gilt auch für Claas von Frieling: Seine 
Amtszeit als stellvertretender Orts-
brandmeister der Ortswehr Woltem 
endete am 30. Juni 2019 und ist jetzt 
in die „Verlängerung“ um weitere 
sechs Jahre gegangen.

SPD lädt Bürger ein 
Diskussion zu medizinischer Versorgung 

SOLTAU. Lars Klingbeil und Sabine 
Dittmar wollen mit Bürgerinnen und 
Bürgern über medizinische Versor-
gung im ländlichen Raum sprechen: 
Der hiesige SPD-Bundestagsabge-
ordnete und die gesundheitspoliti-
sche Sprecherin der SPD-Bundes-
tagfraktion laden am 16. Juli zu einer 
Diskussionsveranstaltung in Soltau 
ein. Ab 17 Uhr soll es im Hotel Meyn  
um das Thema „medizinische Ver-
sorgung im ländlichen Raum“ gehen. 
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und 
Bürger. Interessierte werden gebe-
ten, sich per E-Mail an lars.klingbeil@
bundestag.de oder unter der Tele-
fonnummer (030) 22771515 anzu-
melden. Spontane Gäste ohne An-
meldung sind ebenso willkommen.

Praxen finden keine Nachfolge, 
ambulante Pflegedienste und Heb-
ammen müssen große Distanzen 
überwinden, um Pflegebedürftige 
und Schwangere zu versorgen. Kran-
kenhäuser und Pflegeheime suchen 

dringend pflegerische oder medizi-
nische Fachkräfte“, beschreiben 
Klingbeil und Dittmar die Herausfor-
derungen, vor denen die medizini-
sche Versorgung im ländlichen Raum 
steht. „Auch die Versorgung mit Me-
dikamenten und durch Heilmitteler-
bringer wie Physiotherapeuten muß 
sichergestellt werden. Gerade ältere 
oder wenig mobile Menschen be-
schäftigt die Frage der Erreichbarkeit 
guter medizinischer Versorgung 
sehr“, so Klingbeil. 

Gemeinsam mit interessierten Bür-
gern wollen Klingbeil und Dittmar 
über diese Herausforderungen spre-
chen und Lösungsmöglichkeiten 
diskutieren. Dittmar: „Uns geht es 
vor allem darum, die Rechte der  Pa-
tienten, werdender Mütter, Pflegebe-
dürftiger und ihrer Angehörigen zu 
stärken, die Erreichbarkeit von me-
dizinischen Angeboten zu verbes-
sern und gute Arbeitsbedingungen 
für alle zu ermöglichen.“ 

Die gesundheitspolitische Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion Sa-
bine Dittmar und der Bundestagsabgeordnete Lars Klingbeil diskutieren 
in Soltau über medizinische Versorgung im ländlichen Raum. 
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Info und 
Anmeldung:

● Hin- + rückfahrt im mod. reisebus
● 4x Übernachtung im super-Hotel

in Mecklenburg-Vorpommern
● alle Zimmer dU/Bad/Wc
● 4x Frühstücks- + 4x abend-Buffet 
● tanzabend
● kostenlose Benutzung der 

saunalandschaft u. schwimmbad

Reisepreis-Leistungen:

Ihre Reisetermine:

MMeecckk llee
nnbbuurrgg--VVoorrppoommmmeerrnn

So gehtgünstig!

2019

18.08.-22.08. + 06.10.-10.10.

incl.Halbpension5TAGE

REISE

Die 
Mecklenburgische Seenplatte 

ein Bilderbuch der Natur 
Ausflugsmöglichkeiten: Ostseehansestädte

Rostock + WARnEMündE ● quer durch die 
Mecklenburgische Groß- und 
Kleinseenplatte ● Halbinselkette
FiscHlaNd,
darß 
+ ZiNGst 229,-€

EZ-Zuschlag € 18,-/Nacht

Unser

Preisbrecher

keine Werbefahrt • Veranstalter: Europe travel Ltd., MH-96960 Majuro, Marshall Islands

Springhorn Reisen
Tel.: 05191 3816An der  Weide 25 a - 29614 Soltau

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

Eine Werkstatt - alle Marken

Alles neu macht der…

MONTAG!
Wir begrüßen neu

in unserem
Team den  

Werkstatt-Leiter

Martin Montag!

• Inspektion und Ölservice

• Haupt- und Abgasuntersuchungen

• Reifenservice und 3-D-Achsvermessung

• Klimaanlagenservice   • Anhängerverleih uvm.

kraftfahrzeugmarkt

Vertrauen ist gut - Kontrolle besser
Der Motor stottert, die Bremse 

quietscht oder die nächste Inspek-
tion ist fällig: Steht ein Besuch in 
einer Werkstatt an, haben viele Au-
tobesitzer gemischte Gefühle: Wie 
hoch wird die Rechnung sein? Und 
wurden auch wirklich alle 
Schäden behoben?

Bevor Autofahrer ihren Wa-
gen in die Werkstatt bringen, 
sollten sie sich zunächst selbst 
einen Überblick verschaffen: 
Wo ist ein konkreter Schaden 
zu erkennen? Was funktioniert 
nicht mehr oder nur noch ein-
geschränkt? Vor Ort in der 
Werkstatt empfehlen Exper-
ten, das Auto gemeinsam mit 
einem Mitarbeiter in Augen-
schein zu nehmen. Dabei soll-
te der Autobesitzer auch nach-
fragen, welche Reparaturen 
notwendig sind, um sicher 
weiterfahren zu können, und 
welche warten könnten.

Egal wie klein der Schaden 
auf den ersten Blick vielleicht 
aussieht: Niemals das Auto mit 
den Worten „Bringen Sie mal 

den Wagen in Ordnung!“ in der 
Werkstatt abgeben. Vor einer Beauf-
tragung sollte der Kunde unbedingt 
einen Kostenvoranschlag anfordern. 
Er dient als Grundlage für den spä-
teren Werkvertrag und auch für die 

Abschlussrechnung. Der Kostenvor-
anschlag sollte detailliert alle not-
wendigen Arbeiten nach Art und 
Umfang, die voraussichtlich benö-
tigte Arbeitszeit, Materialkosten und 
Mehrwertsteuer enthalten. 

Aber Achtung: Ein Kostenvoran-
schlag ist grundsätzlich unverbind-
lich. Die Werkstatt darf ihn durchaus 
auch überziehen. Erst wenn abseh-
bar ist, dass die Werkstatt den Auf-
trag nicht ausführen kann, ohne die 

genannte Summe um minde-
stens 15 bis 20 Prozent zu 
überschreiten, muss sie den 
Kunden benachrichtigen. 

Er kann dann zustimmen 
oder den Auftrag kündigen. 
Die bereits erbrachten Lei-
stungen muss er in diesem Fall 
aber bezahlen. 

Ist es für die Werkstatt 
schwierig abzusehen, welche 
Arbeiten überhaupt zu erledi-
gen sind, ist eine Kostenober-
grenze hilfreich. Dies gilt auch 
für eine möglicherweise zeitin-
tensive Fehlersuche. Ist die 
Obergrenze erreicht, muss die 
Werkstatt den Auftraggeber 
fragen, bevor sie weiterarbei-
tet. Bei kleinen Routinearbei-
ten wie einem Öl- oder Reifen-
wechsel empfiehlt es sich, ei-
nen Festpreis zu vereinbaren.

Bei kleinen Routinearbeiten wie einem Öl- oder Reifenwechsel sollte mit der Werk-
statt ein Festpreis vereinbart werden.  Werkfoto: Ergo

Als Traumazentrum zertifiziert
Schnelle und qualitativ hohe medizinische Versorgung Schwerverletzter

HEIDEKREIS. Jedes Jahr werden 
in Deutschland rund 30.000 Men-
schen bei einem Unfall schwer ver-
letzt, einige lebensbedrohlich. Bei 
der Behandlung zählt hier stets jede 
Minute und die bestmögliche Ver-
sorgung. Im TraumaNetzwerk Nord-
ost-Niedersachsen haben sich neun 
Kliniken aus Niedersachsen zusam-
mengeschlossen, damit Schwerst-
verletzte innerhalb von 30 Minuten 
in einem für sie bestmöglich geeig-
neten Krankenhaus medizinisch 
versorgt werden können. Ab sofort 
ist auch das Heidekreis-Klinikum als 
Versorger für Schwerverletzte von 
der Deutschen Gesellschaft für Un-
fallchirurgie (DGU) in dieses Trau-
manetzwerk eingebunden.

Das „TraumaNetzwerk DGU®“ ist 
ein unabhängiges Zertifizierungsver-
fahren zur Optimierung der Schwer-
verletztenversorgung durch einheitli-
che Qualitätsstandards. Die Initiative 
wurde 2008 von der Deutschen Ge-
sellschaft für Unfallchirurgie ins Le-
ben gerufen. Dusan Trifunovic, Ober-
arzt der Unfallchirurgie am HKK 
Walsrode, erklärt: „Ein DGU-Trauma-
netzwerk besteht aus lokalen, regio-
nalen und überregionalen Trauma-
zentren. Eines der Hauptkriterien für 
den Status ‚Regionales Traumazen-
trum‘ ist, daß das Krankenhaus Pati-
enten nach der Erstversorgung wei-
terbehandeln kann. Mit der Zertifizie-
rung zum regionalen Traumazentrum 
unter Leitung von Dr. Halil Yasar, 
Chefarzt der Unfallchirurgie und Or-
thopädie, haben wir bewiesen, daß 
wir alle Voraussetzungen haben, 
schwere und auch lebensgefährliche 
Verletzungen im Heidekreis effizient 
und erfolgreich zu behandeln.“ 

Wird durch den Rettungsdienst 
angekündigt, daß ein potenziell 
schwerverletzter Patient ins Heide-
kreis-Klinikum eingeliefert wird, wird 
innerhalb der Klinik eine Alarmie-
rungskaskade ausgelöst: Binnen 

weniger Minuten finden sich Ärzte 
der Fachabteilungen Unfallchirurgie, 
Viszeralchirurgie und Anästhesie, 
sowie der Radiologie und Pflegeper-
sonal im sogenannten „Schock-
raum“ ein. Außerdem wird die OP-
Mannschaft in Bereitschaft versetzt, 
sobald ein Schockraum-Patient ein-
geliefert wird und je nach Bedarf 
können weitere Ärzte hinzugezogen 
werden. Der Patient wird vom Not-
arzt im „HandOver“- Verfahren über-
geben und dann gemeinsam von 
Unfallchirurgen, Viszeralchirurgen 
und Anästhesisten nach ganz be-
stimmten, geschulten Kriterien un-
tersucht, gleichzeitig läuft auch die 
Stabilisierung des Patienten an. 

Diese effektive Form der „innerkli-
nischen Zusammenarbeit“ hat die 
Deutsche Gesellschaft für Unfallchir-
urgie beim Heidekreis-Klinikum mit 
einem „sehr gut“ bewertet. Chefarzt 
Yasar: „Auch das hohe Engagement 
aller Mitarbeiter wird in dem Zertifikat 

Das Team des Traumazentrums mit Chefarzt Dr. med. Halil Yasar (vierter von rechts), Pflegedirektorin Meike Heins (siebte von rechts) und Oberarzt 
Dusan Trifunovic (hinter Meike Heins) und Geschäftsführer Dr. med. Achim Rogge (rechts hinten). Foto: KKH

explizit gewürdigt, dieses Lob hat 
uns besonders gefreut.“

HKK-Geschäftsführer Dr. Achim 
Rogge: „Selbstverständlich konnten 
wir auch bisher Verletzte qualitativ gut 
versorgen. Die Zusammenarbeit mit 
den anderen Kliniken in der Region 
Nordost-Niedersachsen ermöglicht 
es aber allen, die im Traumanetzwerk 
sind, die Schwerverletztenversorgung 
auf ein qualitativ noch höheres Niveau 
zu stellen: Jeder Patienten bekommt 
die für ihn bestmögliche Versorgung, 
so heimatnah wie möglich.“ Grundla-
ge dafür seien die im „Weißbuch 
Schwerverletztenversorgung“ festge-
haltenen, flächendeckend gültigen 
und überprüfbaren Versorgungs- und 
Qualitätsstandards. Rogge weiter: 
„Die Umsetzung dieser Standards in 
den Kliniken wird von unabhängigen 
Zertifizierungsunternehmen übrigens 
sehr regelmäßig überprüft.“ In den 
vergangenen zwölf Monaten wurden 
im HKK rund 160 „Schockraum“- 

Alarme aktiviert und nach den festge-
legten Kriterien abgearbeitet. Pro Jahr 
werden zukünftig voraussichtlich et-
wa 150  bis 200 Schockraum- Pati-
enten im regionalen Traumazentrum 
im Heidekreis-Klinikum behandelt.

„Mit unserem Team sind wir rund 
um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, 
auf die sofortige Versorgung vorbe-
reitet. Außerdem trainieren wir mehr-
mals jährlich Notfall-Situationen“ 
erläutert Dusan Trifunovic. Der Ober-
arzt weiter: „Um die Qualität stetig 
weiter zu verbessern, ist das Team-
building besonders wichtig. Wir tra-
gen die Daten jeder Schockraum-
Behandlung in das Traumaregister 
der DGU ein. So schaffen wir Trans-
parenz über unsere Behandlungsme-
thoden und können sie mit denen 
anderer Häuser vergleichen - und 
letztendlich kann sich so die Be-
handlungsqualität innerhalb des ge-
samten Netzwerks kontinuierlich 
verbessern.“

Handgemachte Musik
Patrick Lueck am Montag bei „Therme Live“

SOLTAU. Die Konzertreihe „Ther-
me Live“ in Soltau geht am morgigen 
Montag, den 8. Juli, ab 19 Uhr auf 
dem Vorplatz der Soltau-Therme 
weiter mit dem Gastspiel von Patrick 
Lueck. Der aus Ostwestfalen stam-
mende Musiker ist einer der vielsei-
tigsten seiner Zunft: Im Programm 
hat er harten Rock‘n’Roll ebenso wie 
sanfte Balladen, gespielt aber immer 
mit Herz - hundert Prozent handge-

machte Musik. Auch für diese Veran-
staltung der Konzertreihe gilt: Der 
Eintritt ist frei und die Therme-Ga-
stronomie bietet Getränke sowie 
Leckereien für den großen oder klei-
nen Hunger an. Weitere Informatio-
nen zu den „Therme-Live“-Konzer-
ten erhalten Interessiere im Internet 
unter www.soltau-therme.de oder 
telefonisch unter der Rufnummer 
(05191) 84495.

Am Montag, dem 8. Juli, ab 19 Uhr ist Patrick Lueck in Soltau bei der 
Konzertreihe „Therme Live“ zu Gast. 

Fahrbahnsperrungen
SOLTAU. Wegen der Sanierung 

von Regen- und Schmutzwasser-
hausanschlüssen in der Lüneburger 
Straße ist die Sperrung des Oeninger 
Weges sowie der Harm-Tyding-Stra-
ße jeweils in den Einmündungsberei-
chen der Lüneburger Straße in der 
Zeit vom 8 bis zum 26. Juli erforder-
lich, darauf macht die Stadt Soltau 

aufmerksam. Rettungsfahrzeuge  
können den Oeninger Weg trotz 
Sperrung nutzen. Auch Fußgänger-
können den Baustellenbereich pas-
sieren, Radfahrer müssen absteigen.
Die Lüneburger Straße ist zwischen 
den Hausnummern 41 bis 53 halb-
seitig gesperrt. Die Verkehrsregelung 
erfolgt über eine Ampel.

HEIDEKREIS. Aktuell treiben im 
Heidekreis und im nördlichen land-
kreis Celle falsche Polizeibeamte am 
Telefon massiv ihr Unwesen. In Dü-
shorn ist es den Betrügern gelungen, 
einem älteren Bewohner 15.000 Eu-
ro zu entlocken.

Die Masche ist denkbar einfach: 
die Betrüger geben vor, daß es in der 
Nachbarschaft zu einem Einbruch 
gekommen sei. Bei festgenomme-
nen Tätern habe man die Adresse 
des Angerufenen auf einem Notizzet-
tel gefunden. Um Straftaten gegen 
den Angerufenen auszuschließen, 
müsse man nun mögliche Geldbe-

träge überprüfen. Oft legen die An-
gerufenen einfach auf oder melden 
den Sachverhalt bei der örtlichen 
Dienststelle. In wenigen Fällen sind 
die häufig älteren Opfer gutgläubig 
und folgen den Anweisungen der 
Täter bis zur Geldübergabe.

In Schwarmstedt scheiterte am 
Montag eine Geldübergabe an dem 
Umstand, daß das Opfer nicht mit 
dem Taxi zur Geldübergabe in eine 
Großstadt fahren wollte. In Soltau 
verhinderten echte Polizeibeamte 
am Dienstag, daß ein Opfer 15.000 
Euro abhob, um sie an die Täter zu 
übergeben. Das Vorgehen der Betrü-

ger ist nicht neu, dennoch haben sie 
trotz offensiver Präventionsarbeit der 
Behörden immer wieder Erfolg. 

Die Polizei rät in diesen Fällen:  
Lassen Sie sich nicht auf ein Ge-
spräch ein, legen Sie auf! Informieren 
Sie sich bei Ihrer Polizei oder bei 
einer Person Ihres Vertrauens. Die 
echte Polizei holt nicht Ihr Geld oder 
Ihren Schmuck ab. Glauben Sie den 
Ausführungen der Betrüger nicht. 
Großeltern sollten gewarnt und sen-
sibilisiert werden. Für eine Beratung 
steht in diesen Fällen Kriminalhaupt-
kommissarin Eva Peukert unter 
(05191) 9380108 zur Verfügung.

Polizei am Telefon? Vorsicht!
Betrüger melden sich bei vielen Senioren im Heidekreis



Schneverdingen v. Privat, EG, 3 
Zi., 67 qm, EBK, Terrasse, Lami-
nat, Parkpl. NUR an Nichtraucher. 
a 410 + NK + Kaution. Ab 1.8.19. 
Tel. 040 600 966 79
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stellenmarkt

immobilien

Rundum Pflege · S. Bostelmann
Wilhelmstraße 20 · 29614 Soltau · Tel. 05191 / 16670

www.rundum-pflege.info · kontakt@rundum-pflege.info

Haushaltshilfe
mit Führerschein 

gesucht! Auf 450,- € Basis oder in Teilzeit 
zu sofort oder später.

Die Abfallwirtschaft Heidekreis (AHK), Anstalt des öffentlichen Rechts,  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet in Vollzeit,  

Entgeltgruppe 06 TVÖD,

eine Fachkraft für Abwassertechnik
oder Fachkraft für Kreislauf-  

und Abfallwirtschaft (m/w/d) 
Nähere Informationen finden Sie unter

www.heidekreis.de/stellenangebote oder  
unter www.ahk-heidekreis.de/ausschreibungen

ANSTALT  DES ÖFFENTLICHEN RECHTS 

Chance zur Selbständigkeit
Komplett eingerichtete Kosmetik/

Fusspflege-Praxis mit Wellness- 
bereich, fester Kundenstamm,  

zu sofort zu verpachten.  
Eigenkapital nicht erforderlich. 

Chiffre 15341 Heide Kurier Soltau

Wir bieten Ihnen:
• Arbeitsvertrag: Unbefristetet
• Benefits: 13 Gehälter, VWL, die Möglichkeit zum Dienstrad u.v.m.
• Urlaub: 30 Tage Urlaub

Unsere Aufgaben für Sie:
• Eigenständige Bearbeitung von Projekten
• Projektbezogene Auslegung und Konstruktion von Systemen und Anlagen
• Konstruktive Umsetzung der technischen Konzepte in AutoCAD

Was erwarten wir dafür von Ihnen:
• Ausbildung: Technischer Produktdesigner (m/w/d), Bauzeichner (m/w/d) oder  
 Systemplaner (m/w/d) 
• Erfahrung in 3D-Konstruktion im Bereich der Blechverarbeitung wünschenswert 
• Sprachen: Gute deutsche Sprachkenntnisse 
• Sehr gute Kenntnisse in AutoCAD

Interessiert? 
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail an.

Colt International GmbH 
Herr Frank Petschull  | Volker Ebeling  
Winsener Str. 34b | 29614 Soltau 
bewerbungen@de.coltgroup.com

360°

Technischer 
Produktdesigner (m/w/d)

“People feel better in Colt conditions”www.colt-info.de

Colt ist eines der führenden internationalen Unternehmen für innovative Gebäudetechnik.  
In den Bereichen Brandschutz, Klimatechnik und Sonnenschutz setzen wir weltweit Maßstäbe.

Zuverlässige Reinigungskraft o.  
rüstiger Rentner (m/w/d) für die  
Reinigung unserer Bratwurstwagen  
auf 4502-Basis gesucht.  Heide- 
schlachter Dehning, Bergstr. 2,  
29640 Schneverdingen, info@
ernst-dehning.de, Telefon 0172-
6482234, Herr Jankowski

Verkaufspersonal (m/w/d) für un- 
sere Bratwurstwagen auf 4502- 
Basis gesucht.  Heideschlachter  
Dehning, Bergstr. 2, 29640 Schne- 
verdingen, info@ernst-dehning.
de, Telefon 0172-6482234, Herr 
Jankowski

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Schneverdingen,  
Neuenkirchen und Munster

Mitarbeiter/innen
im Zustelldienst
Außerdem suchen wir im  
gesamten Verbreitungsgebiet

Urlaubsvertretungen

Einfach mehr 

Taschengeld

Wir suchen zum 01.08.2019  
eine zuverlässige und freundliche

Reinigungskraft
auf Minijob-Basis  

für unsere Büroräume in Sprengel, 
1x in der Woche nach Absprache.

 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Fa. Fritz Meyer GmbH
Bornhorst 2 · 29643 Neuenkirchen

Telefon 05195 485
kontakt@meyer-feinkost.de

ZMP/DH oder fortgebildete ZMF (m/w/d)
als Prophylaxe-Assistent/in in Vollzeit/Teilzeit

ab 1. 9. 2019 oder später gesucht. Gerne auch Wiedereinsteiger/in.

Zahnarztpraxis Dr. Beate Rafalzyk
Kabenstraße 4 · Neuenkirchen · Telefon 05195 2520 · info@rafalzyk.de

Die Samtgemeinde 
Amelinghausen 

 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine/n 

 

Verwaltungsfachangestellte/n    
                    (w/m/d) 

für die Bauverwaltung (EG 5) 
 

   unbefristet in Vollzeit 
 
                                                und 
 

  Erzieher/innen und 

          Sozialassistenten/innen 
         (w/m/d) 

 

     unbefristet in Voll- und Teilzeit. 
 
 

Die detaillierten Stellenangebote finden Sie unter:  
www.samtgemeinde-amelinghausen.de/neuigkeiten/ 
stellenangebote  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen zum 1.8.2019 oder 1.9.2019 für unsere Filiale im Designer Outlet Soltau  
eine/n freundliche/n, zuverlässige/n, flexible/n 

Verkaufsberater/in in Teilzeit (80 Std.) 
Ihre Aufgaben umfassen: 
• Aktiver Verkauf unserer Designer-Sonnenbrillen 
• Kassier- und Abrechnungstätigkeiten 
• Warenpräsentation und Sortimentspflege 
• Wareneingang kontrollieren und im Verkaufsbereich ausstellen

Wenn Sie Lust und Freude am Verkauf hochwertiger Sonnenbrillen und  
Accessoires haben und in einem motivierten Team arbeiten möchten,  
melden Sie sich bei uns:  
Nadine Wolf, soltau@upoptic.de 
Telefon 05191 9784158

Wellness Fitness Therapie
Mühlenweg 17 05191 / 60 2880 www.vitadrom.net info@vitadrom.net

itadrom in der Soltau Thermemit dem Ambulanten Reha-Zentrum 

sucht zur Erweiterung 

eine Physiotherapeutin und

eine Physiotherapeutin mit Bsc/Msc

für wissenschaftliches Arbeiten/Studien

Bewerbungen bitte an: 

Vitadrom GmbH & Co. KG  z. Hd. Bernd Schors
Mühlenweg 17 · 29614 Soltau · www.vitadrom.net

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Ihre Ansprechpartner:
Dirk Busse Tel. 05191 86-333 e-mail: dirk.busse@ksk-soltau.de
Michael Baden Tel. 05191 86-253 e-mail: michael.baden@ksk-soltau.de

Immobilien-
Zentrum

Unser Top-Angebot der Woche!

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie unter 
www.ksk-soltau.de

oder direkt in unserem Immobilien-Zentrum in Soltau, Rühberg 9-11.

Kurzfristig beziehbar!

Wietzendorf, sehr gepflegter 
Bungalow mit Einliegerwoh-
nung, Garage und Carport, 

Bj 2002, DG-Ausbau der ELW 
Bj. 2006, ca. 158  m² Wfl., 
4 ½  Zimmer, 2 Küchen mit EBK, 
2 Bäder, HWR,  Außenjalousien, 
Terrassen, Garagen, Carport, 
2 Gartenhäuser, 577  m² 
Grundstück ; V, 100,2 kwh, 
EEK: D, Gas-Zentralheizung 
(Bj. 2001)

Kaufpreis: € 239.000,-

Schneverdingen, 4-Zi.-Whg., 
ca. 85 m2, Balkon, mtl. 340,- 
+ NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, 
Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Telefon 05862 - 97550

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

IMMOBILIEN
IM

Sie wollen ein 
Haus kaufen?

heide kurier
Ihr starker Partner

in Sachen Werbung!

neues aus der wirtschaft

Neuer Werkstattleiter

Vor gut einem Jahr zog die Munsteraner Kfz-Werkstatt „Autoservice 
Munster“ von der Soltauer Straße 37 zum Rehrhofer Weg 145 um - und 
dort führt jetzt ein neuer Werkstattleiter das Team, das sich kompetent 
um alle Arbeiten rund ums Auto kümmert: Martin Montag (Foto), be-
reits seit gut vier Jahren für das Unternehmen Cohrs tätig, hat vor 
kurzem den Posten als Verantwortlicher in der Werkstatt übernommen. 
„Eine vielseitige Kraft“, lobt Sebastian Cohrs sein neues Teammitglied: 
Denn der erfahrene Mechatroniker kennt sich nicht nur bestens mit 
der Technik moderner Fahrzeuge aus, sondern auch mit Klassikern. 
Dabei muß es nicht - wie hier im Bild - ein historischer Golf der ersten 
Generation sein, denn „in einem auf alte amerikanische Wagen spe-
zialisierten Betrieb habe ich viel über diese Fahrzeuge gelernt", erklärt 
Montag. „US-Cars sind quasi sein Steckenpferd“, freut sich auch 
Cohrs über die Talente des 31jährigen. Doch bei aller Leidenschaft 
für V8-Klassiker ist die mit modernster Technik und neuer Ausstattung 
bis hin zur Möglichkeit der 3D-Achsvermessung ausgerüstete Halle 
am Hauptsitz des Munsteraner Unternehmens Cohrs natürlich vor 
allem Anlaufpunkt für Fahrer nahezu aller aktuellen gängigen Marken: 
So übernimmt die Kfz-Werkstatt sämtliche Dienstleistungen von Re-
paratur, Wartung und Inspektion über Arbeiten an Reifen, Bremsen, 
Scheiben und Fahrwerk bis hin zu TÜV und AU. Für Fragen und wei-
tere Informationen sowie Terminvereinbarungen ist der „Autoservice 
Munster“ unter Telefon (05192) 9869960 erreichbar. Weiter Infos gibt 
es auch online unter www.autoservice-munster.de. Foto: suv
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stellenmarkt

Die Gemeinde Faßberg sucht zum 15.11.2019 unbefristet eine/n

Beschäftigte/n (m/w/d) auf dem Bauhof 
zur Verstärkung des bestehenden Teams in Vollzeit (39 Std./Woche).

Ihre Aufgaben:
• Straßen- und Wegeinstandhaltung
•   sämtliche Arbeiten der Pflege und Instandhaltung  

von Park- und Gartenanlagen
•  Winterdienst, einschließlich Arbeit am Wochenende,  

nachts und ggf. feiertags
Ihr Profil:

•  eine abgeschlossene Ausbildung im Straßen- oder Garten-/
Landschaftsbau, als Straßenwärter/in oder mehrjährige,  
nachgewiesene Erfahrung im Straßenbau

• handwerkliche Fähigkeiten
• Führerschein Klasse BE

Die Stelle wird je nach persönlichen Voraussetzungen bis Entgelt- 
gruppe 5 TVöD vergütet. Schwerbehinderte Bewerberinnen und  
Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und lückenlosem 
Nachweis der bisherigen beruflichen Tätigkeit richten Sie bitte bis 
zum 04.08.2019 an die

Gemeinde Faßberg Fachdienst I.1 – Zentrale Dienste – 
Herrn Lindhorst 
Große Horststraße 40-44 
29328 Faßberg

Bewerbungsunterlagen werden aus Kostengründen nicht zurück-
geschickt. Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen bitten wir 
zu verzichten. Die Auswahlge-spräche werden nach dem 12.08.2019 
terminiert.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Lindhorst,  
Telefon 05055 597-11, E-Mail: richard.lindhorst@fassberg.de

Harburger Straße 30 | 29614 Soltau
Tel.: +49 (0) 5191 92 744-0 | Fax: +49 (0) 5191 92 744-29

E-Mail: info@ra-guetter-soltau.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

RECHTSANWALTS- UND 
NOTARFACHANGESTELLTE/N

mit Erfahrung im Notariat in Vollzeit/Teilzeit – flexibel.

Integrative DRKindertagesstätte
Johanna-Friederike-Griffel
Overbeckstraße 16–18 · 29640 Schneverdingen

Erzieher/in 
Sozialassistent/in
für die Besetzung zweier Stellen in Teilzeit  mit einem wöchent- 
lichen Stundenumfang von 23,5 Stunden bis zu 30,0 Stunden  
zum 15.08.2019 gesucht. Die Vergütung erfolgt nach TVÖD SUE 
zuzgl. zusätzlicher Altersversorgung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Integrative DRKindertagesstätte
Overbeckstraße 16–18, 29640 Schneverdingen, Telefon 05193 3469
(A. Fischer-Niklaus / E. Wiemann)

GESUCHT:
Mitarbeiter / in für die  
technische Dokumentation  
im Telekommunikationsbereich
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen, das langjährig 
erfolgreich im Bereich der Verlegung und Montage von Glas-
faserkabeln und der dazugehörigen Rohranlagen im gesamten 
norddeutschen Raum tätig ist.

Für die Verstärkung unserer Dokumentationsabteilung suchen 
wir eine/n Mitarbeiter/in zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Ihr Profil:
• Erfahrungen mit Word und Excel
• Technisches Verständnis
• Sie können gut abstrakt denken
• Technische/Elektrotechnische Ausbildung wäre vorteilhaft 

Das erwartet Sie bei uns:
• unbefristeter Arbeitsplatz in Teilzeit
• attraktive Vergütung
• moderne Technik
• kollegiales Team
• wertschätzender Umgang

Wenn Sie gern im Team aber dennoch eigenverantwortlich und 
selbstständig arbeiten möchten, freuen wir uns über Ihre Be-
werbung.

Ansprechpartner:
Frau Birgit Katthagen
Katthagen GmbH
Vorwerk-Bogen 7 · 21255 Tostedt
E-Mail: birgit.katthagen@katthagen.com
Telefon 04182 80671-20 oder 0172 1589945

www.lab.niedersachsen.de

Für unseren Standort Bad Fallingbostel-Oerbke suchen wir: 

 Sachgebietsleitung (m/w/d) Aufnahme & Unterbringung
(EG 10 TV-L / A 10 NBesG)

 Sachbearbeitung (m/w/d) in den Einsatzgebieten Aufnahme /
Sozialleistungen / Gesundheitskosten
(EG 5 TV-L / EG 6 TV-L / EG 8 TV-L)

Wir bieten Ihnen

 Eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
 Eine interkulturelle Arbeitsumgebung
 Eine ausgewogene Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben
 Jahressonderzahlung sowie Zusatzversorgung des öffentlichen

Dienstes
 30 Tage Urlaub

Informieren Sie sich unter:

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Wolterdingen, Bispingen und Schülern

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Neuenkirchen und Schneverdingen

Frisur und Farbe egal!

Eugen Weiß
Automobilverkäufer

Wir suchen zur Erweiterung unserer „Farbpalette“   
zum nächstmöglichen Termin einen 

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
für unser Opel-Team.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an  
Frau Maria Plaschka

Andreas Schwartz
Kfz-Meister

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880

Die Heidjers Stadtwerke (Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH) versorgen als kommunales 
Unternehmen mit 76 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern etwa 30.000 Einwohner in Schneverdingen, Neu-
enkirchen und weiteren Kommunen mit Strom, Gas, Wasser, Wärme, Straßenbeleuchtung, E-Mobilität und 
Telekommunikation.

Die Glasfaser-Sparte befindet sich im Aufbau. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Termin einen

Elektroniker für Informations- und  
Telekommunikationstechnik (m/w/d)

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Erarbeitung technischer Konzepte für Glasfasernetze (Neubau und Netzerweiterungen)
•  Erarbeitung von Spleiß- und Belegungsplänen
•  Beauftragung, Koordination, Steuerung und Controlling von Dienstleistern bei der Erstellung von Hausan-

schlüssen, Netzbauprojekten und Instandhaltungsmaßnahmen
•  Technische Kundenberatung für den Informations- und Telekommunikationsbereich
•  Projektierung und Installation von Systemen der Kommunikationstechnik
•  Konfiguration elektronischer Baugruppen und Rechner
•  Installation von Softwarekomponenten und Durchführung von Programmtests
•  Analyse von Systemstörungen und Durchführung technischer Inspektionen

Das sollten Sie mitbringen:
•  Abgeschlossene Technikerausbildung oder vergleichbarer Abschluss
•  Einschlägige Erfahrung im Bereich Telekommunikations- und Nachrichtentechnik
•  Hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Selbständigkeit und unternehmerischem Denken
•  Gute kommunikative Fähigkeiten und sicheres Auftreten
•  Führerschein Klasse B
•  Gute Kenntnisse in MS-Office erwünscht

Was wir Ihnen bieten:
Als rein kommunales Stadtwerk bieten wir eine hohe Arbeitsplatzsicherheit verbunden mit einem marktge-
rechten Einkommen nach TV-V und sehr guten sozialen Leistungen. Wir sind ein modernes Unternehmen, 
das sich schnell weiterentwickelt und seine Mitarbeiter fordert und fördert. Unsere überwiegend langjährigen 
Mitarbeiter bilden ein motiviertes, erfahrenes engagiertes Team, in dem man sich wohlfühlen kann.

Wenn Sie diese vielseitige Aufgabe reizt, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 31.07.2019 an 
Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH, Herrn Freytag, Harburger Straße 21, 29640 Schneverdin-
gen, gerne auch per E-Mail an bewerbung@heidjers-stadtwerke.de

Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH
Harburger Straße 21, 29640 Schneverdingen
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kfz-markt

BMW R60/5, Bj. 1973, 40 PS, Motor 
überholt, TÜV neu, ein toller Oldti-
mer, 5500.- VB 0176 34611036

Fiat Panda 1,2 l, Bj. 2009, Tüv 5/20, 
Euro4, Sv., ZV + FB, E.-Fenster, 60 
PS, 4x Kst., Rdo.-CD-USB, Reling, 
Airbags, Color, 5-Gang, schwarz, 
4türig, 1.999,- 0157 51974929

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Opel Corsa 1,2 l 16 V, Sv., ZV, Klima, 
5-Gang, Rdo.-CD, ABS, 129 tkm, 
S-Heft, Tüv neu, 2009, 4türig, 
schwarzmet., Airb., Benzin, 80 PS, 
3.599,- 0152 38492900

Polo 9N 1,4 16V, Reflsilb.-Metallic, 
Automatik. 55 KW, Euro4, Benzin, Bj. 
10/02, TÜV/HU 02/20, Reifen neu 
12/18, 157.000 Km, Klima, Radio 
USB, VB 3.450,- 05193 982499

Audi A6 Avant, 2,8 FSI, Benzin, 
Automatik, 04/2007, 180 000 km, 
phantomschwarz, Leder, Navi, 
Soundsystem, viele Extras, VB: 
7.500,- 0160 6441565

VW Touareg, Bj. 2004, 1. Hand, TÜV 
2021, Klima, Xenon, Anhänger, Sitz-
heizung, Radio, Farbe Grau, 8fach 
bereift, Diesel, 6-Gang, 4.800,- VB 
VW Touareg, Bj. 0152 18408827

Audi A4, Bj. August 2002, Benziner, 
Farbe Blau, Automatik-Getriebe, Kli-
ma, ZV, Radio, Schiebedach, Zahn-
riemen neu, 197.253 km, TÜV 
12/2019, 2.500,- VB 0152 18408827

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Opel Astra G Kombi, Bj. 08/04, 1,9, 
55 kW, AHK, Diesel, 5-6-l-Auto, 2. 
Hand, TÜV 12/2020, Langstrecke 
aber top, voll fahrbereiter guter Zu-
stand 1.590,- 0175 8071432

Kleintransp., AHK, 2 t, Euro4, CDTi, 
2,2 l, 66 kW, 2. Hd., 135 tkm, S.-Heft, 
Seite Schiebet., gr. Umweltpl., Re-
nault Master, 3-Sitzer, TÜV 2/2021, 
Bj. 03, f. 3.000,- FP 05822 9419754

Suche PKW, nicht zu alt und mit 
nicht zu vielen km, kann auch TÜV 
fällig sein, bis max. 2.000,- 05199 
985501
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Golf Kombi 1,4 l, 75 PS, sehr ge-
pflegt, TÜV 5/21, 152 tkm, EZ 7/05, 
ABS, Servo, Airbags, ZV, neue Rei-
fen, 3.390,- 0170 1848686

Mercedes-Benz Oldtimer, Cabrio-
let R107/350SL, Bj. 5/71, 180 tkm, 
HU 5/2021, 4-Gang-Schaltgetriebe, 
schwarz, innen rot, Recaro Sport-
sitze, Sportlenkrad, Doppelschein-
werfer, kein Reimport, Windschott, 2 
Dächer, Motor generalüberholt, Un-
terboden neu renoviert, WGA 
26.400.-, wegen Krankheit und aus 
Altersgründen zu verkaufen, VB 
25.000.-, Probefahrt nach vorheriger 
Anmeldung möglich. 05193 9821601

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Biete Ford Fiesta Sport für Stopp-
elcarrennen an; Bauj. 2000; 103 PS; 
1,6 L 16V Zetec Motor; Preis VB 
150,-, bei Fragen anrufen 0152 
25459649

100 km 3 Euro! Exo Tec Corsa 
Benz./Gas, Klima, org. 140 tkm, 56.- 
Steuer, Mod. 07, 44 kW, 998 ccm, 
TÜV 12/20, div. Extras, top Zustand, 
Frauen-Hd., 2990.- 05822 3521

2x PKW f. 599,- + 1.390,-, Fam.-Li-
mo Xara Picasso 1,8, 85 kW, 3. Hd., 
wenig km, TÜV Ende 19 + TÜV neu 
Twingo, 43 kW, 1,2, 5-6-L-Auto, bei-
de div. Extr. z. B. gr. SD 0173 4105542

verkaufe

Haushaltsauflösung wegen Um-
zug, Schneverdingen/Wesseloh, 
Schulberg 9, 13. und 14. Juli ab 11 
Uhr 04265 9548018

8 Raummeter Kaminholz Erle,Ei-
che, Birke, Buche, 6 Jahre trocken 
abgelagert, mit Unterstand und Ket-
tensäge, Abholung, FP 450,- 0151 
58103219

Gut erhaltenes Kettler Alu-Rad 
2600 für 50,- zu verkaufen. 05191 
16634

Schöne Eichenbohlen, z.B. zum 
Bau von Gartenmöbeln, verschiede-
ne Größen, 0176 47759678

Partyservice Fleischerei

1 Relax-Ledersessel, Hochlehner, 
Chromdrehgestell, braun, Fußteil 
mechanisch ausfahrbar, Top-Zu-
stand, 200,- 0172 1883729

Gästezi., bestehend aus: Apparte-
mentwand, Glasteil, TV-Abl., 3 Re-
gale, 2 Auszugsladen, + Kleiderschr., 
1 Bett + Gestell, Preis NV 0172 
1883729 

Highboard, weiß, massiv, B: 197, H: 
120, T: 42 cm, Liebhaberstück, Preis 
nach Vereinbarung 0172 1883729

Esszimmertisch, modern, B: 90 
cm, H: 73 cm, L: 1,60, 4 Drehge-
stell-Stühle, Neukf. 2018, Preis NV 
0172 1883729

Specksteine (4-8 kg VHS), Wand-
wäschetrockner, Tischkreissäge 
(VHS) ,  Heckenschere  (e l . ) , 
Handkr.-Säge, Richtscheid 4 m, gr. 
Bolzenschneider (VHS) 05193 
9708083

Fahrräder von 12er bis 28er Rad, 
sehr guter Zustand sowie Laufräder 
und Roller, klein und groß, Kettcar 
klein/groß, MTB 26er neu ab 230.- 
05194 1507

Erdlochbohrer neu 150.-, Stabhe-
ckenschere Arbeitsh.-Reichw. 3,3 m, 
neu 30.-, E-Rasenm.Fleurelle 48 cm, 
s. guter Zust., 60.-, 20 Rohre 2,30 m 
lang, ø 10 cm, 160.- 05194 1507

Schreibmaschinensammlung, 
Star-Trek-Sammelmappen zu ver-
kaufen. 0160 5791184

28er Damenfahrrad, 3-Gang, 60,-, 
Walkmax Fitnessgerät 40,-, Bade-
wannenlift Idumo 100,-, Blaupunkt 
LED-TV, 81 cm, 70,- 05191 3815

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Couchtisch, Polstersitzecke, Vitri-
ne, Kommode, Sekretär, Marmor-
tisch, runder Küchentisch Eiche, 
Standuhr, alles günstig 05191 3815

Modellflugzeuge, 45 Stück, alle 2. 
Weltkrieg, Pr. VHS, altes NSU-Fahr-
rad, kein Rost, original Pr. VHS 05192 
6835

Kleinsche Felder Biorelax-Auflage 
Magentfeldauflage, 90x190 cm, zu 
verkaufen, Preis VB 05196 250317

Kanonenofen + sehr schöner alter 
abgebauter Kachelkamin, 3tlg., ab-
holbereit. Kanonenofen original top 
Godin NP ü. 1.000,- f. 500.-, Kachel-
ofen 350,- 01522 8344898

Motorradjacke Gr. 44, Motorrad-
stiefel Gr. 39, Motorradhelm Gr. L, 
alles neuwertig, auch einzeln, Preis 
VHS 0160 92864445

Eckcouch mit Schlaffunktion, gu-
ter Zustand, Braun, Microfaser, 
400,-, Kulissentisch, 90 x 160 bis 280 
erweiterbar, mit 6 Stühlen, 380,- 
0160 96629623

Aquarium, 1 m groß, 200 L zu ver-
kaufen, 1 Jahr alt, 150,- 05193 
970774

Farbdrucker von Canon Pixma 
MP280 und Plattenspieler von Pio-
neer PL-445 beides top Zustand, 
günstig abzugeben! 0171 1173622

suche

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Orden,Urkunden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche kleines Bauernhaus mit 
Ofenheizung, 80-100 qm, günstig, 
mit Garage u. Schuppen, auch reno-
vierungsbedürftig, 5-10 km von Sol-
tau. 0176 47189068

Grill-Pralinen-Mischung 
„Hestermann Selection“
Nackensteak, Rindersteak, Backpflau-
menspieß, Hähnchenbrust „Bombay“, 
Pute „Napoli“, Cevapcici, Bratwurst 
Variationen
Bitte vorbestellen! ab 8 Pers., p. P. 11,90

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Suchen Pflücker*innen für Blaube-
erplantage in Wietzendorf auf 
450-Euro-Basis, kurzfr. Besch. von 
Juli bis August 0157 77369903

Svd., altersger. Bungal., Bj. 2017, 
EG: 116 qm, DG: 60 qm, Einbauk., 
Doppelcarp., Abstr., 450 qm 
Grundst., zu Okt., NKM 950,- + NK 
+ Kt. 0172 5288626

Suche Stroh ab Feld im Umkreis 30 
km um Schneverdingen! 0171 
5409845

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg.
ab 62 m2, mit Balkon 
oder Terrasse,
komplett renoviert

Erfahrene Reiterin für eine Reitbe-
teiligung (Isländer) in Leverdingen 
gesucht. 05191 9646636

1 - 2 Kinderschminkerinnen für eine 
AWO-Veranstaltung am Sonntag 
8.9.2019 gesucht. 05193 2149

Achtung Hausbesitzer in Munster! 
Verkaufen Sie mir Ihren Obstgarten 
zum Bau für ein kl. Haus im Grünen 
05055 591868

Kaufe Zinn Aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 
90/100/800 (auch versilbert o. Ein-
zelteile), alles anbieten! 0177  
6123306

Suche aus Omas Zeit: Porzellan, 
Bleikristall, Teppich, Möbel, Nähma-
schine, Pelz, Modeschm., Uhren, 
Münzen, Nachlass, uvm. Alles an-
bieten! 0177 6123306

Su. aus Omas Zeiten Bleikristall, 
Silberbesteck 90, 100, 800, auch ver-
silbert oder Einzelteile Zinn, Uhren, 
Münzen, Modeschmuck, Figur Gold, 
Militär Album 0177 7582116

Ruhiges Ehepaar sucht mit kl. Hund 
dringend zum 1.10.2019 2-Zim-
mer-Whg., 60 qm bis 467,50 + Heiz-
kosten, in Svd., mit Balkon oder 
Terrasse 05193 9664115

immobilien
vermietung

Wietzendorf, 4-Zi.-Whg., OG, ca. 
70 qm, KWh300, einschl. 2 Keller-
räume, 430,- KM + NK, Garage + 
Geräteraum, ab sofort 05196 339

Neuenkirchen, schnuckelige 2-Zi.-
Whg., 40 qm, D-Bad, EBK, Laminat, 
K-TV, Garten m. Terrasse, Keller, 
Waschküche, eigener Eingang, ruhig 
05191 3230

Schneverd., 66 qm, 3-Zi.-Whg., 
MFH, EBK, Bad, Abstellraum, Süd-
balkon, Laminat, KM 350,- + NK  
0157 77851590

Frisch renovierte 3-4 Zimmerwoh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 67806748

Soltau Süden, 1-Zi.-Whg. ab Juli, 
ca. 33 qm, eigene Haustür, EBK, Ter-
rasse, Rasen, Keller, Abstellraum, 
Kaution 750.-, warm 369.- 05191 
14354

Suche schöne 3-Zi.-EG-Whg. m. 
EBK, Garage/Carport, Bad, Terrasse, 
ca. 70-80 qm in Schneverdingen Ort, 
eine Katze sollte erlaubt sein. 0151 
431577094

Schneverdingen, 3-Zimmer-Woh-
nung, 84 qm, Balkon, Vollbad, ruhige 
zentrumsnahe Lage, Carport mög-
lich, 520,- KM + NK. 0171 8900941

Soltau, 2 Zimmer-Wohnung, 50 
qm, 480,- Warmmiete, ideal für So-
zialhilfeempfänger. 0171 8900941

Soltau, 3-Zi.-Altbauwhg., 87 qm u. 
20 qm Mehrzw.-Raum, Küche, Bad, 
Keller, antlg. Waschk., Garten, stadt-
nah, ab 1. Okt. frei. KM 450,- + NK, 
2 MM Kt. 05191 5003

Suche kleines Bauernhaus mit 
Ofenheizung, 80-100 qm, günstig, 
mit Garage u. Schuppen, auch reno-
vierungsbedürftig, 5-10 km von Sol-
tau. 0176 47189068

Schnitzel-Essen
„für Genießer“
Schnitzel klassisch paniert,  
Putenschnitzel mit Cornflakes-Panade,  
Hackbällchen, Mini-Rouladen in Soße, 
Rosmarinkartoffeln, gebratene  
Knödel, Champignon-Zwiebel- 
pfanne, Schlemmerdip p. P. 16,90

Schöne 2 Zi.-DG-Whg. in Bispin-
gen/Behringen zu verm., 50 m², Voll-
bad, Wohnküche, EBK, Stellplatz, 
Energie 70 W/m²/pa, NKM 340,- zzgl. 
80,- BK 0176 50174768

Suche Garage/Unterstellmöglich-
keit für einen Smart Fortwo in Bispin-
gen und Umgebung. 0171 1721093

Betreutes Wohnen, seniorenge-
rechte Whg., Einbauküche, Bad, 
Terrasse, Abstellraum, KM 500,- + 
NK + 2 KM sofort frei, Soltau 01520 
1809880

Soltau, 3 Zimmer, DG, 77 qm, Bal-
kon, zentrale Lage, 480,- + NK. 0171 
8900941

3,5-Zi.-Whg., 93 qm, Hochparterre 
in Svd. mit Garten u. Terrasse, EBK, 
Garage, KM 570,- + NK 200,-, ab 
01.10.2019 frei, Tel. ab 17 Uhr 0171 
4982071

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

4-Zi.-Whg.
ab 80 m2, mit Balkon 
oder Terrasse,
komplett renoviert

55-qm-Wohnung, 2 Zimmer, Kü-
che, Bad, Terrasse, Gerätehaus, 
460.- warm inkl. aller Nebenkosten, 
Ortsmitte, 27389 Fintel 0173 
2702826

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Wietzendorf DHH, KG/EG/OG , Te-
rasse, Garage, Abstellraum, ruhig 
gelegen, frei an sofort, KM 650,- 
0171 5180009

Wietzendorf , 2 Zi. DG-WHG. ca. 69 
qm, gefiest, Fussbodenheizung, frei 
ab sofort, KM 395,- 0171 5180009

Suche 2-Zi.-Wohnung in Soltau o. 
OT, Keller u. Balkon/Terr. erwünscht, 
zum 8/9.2019, bis Ges.-Miete 500,- + 
2 KM Kaution 05191 9274120

Soltau, 2-Zi.-Whg., 40 qm, zentral 
u. ruhig, Balkon, schöne Einbaukü-
che, freu ab 15.7., 330,-, zzgl. 120,- 
NK, 2 MM Kaution 05191 16034

Bispingen, verm. 110-qm-Whg., 
EG, EBK, Abstellr., VR, GWC, neues 
Bad, gr. überd. Terrasse, Waschk., k. 
Garage, 660,- KM + NK zzgl. Kaution, 
frei ab 15.7.2019 05194 7563

Ein Raum zu vermieten, 52 qm in 
Walsroder Straße 15, Soltau,  gut für 
Behandlungsraum u. Büro oder Be-
ratung für Dipl. Pädagogen u. Kinder. 
0176 6325189

immobilien
kauf / verkauf

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Mehrere Neubau-ETWs in 
Schneverdingen zum Kauf

2-Zi. u. 3-Zi. mit Fahrstuhl  
– jetzt reservieren!

www.meyer-traumhaus.de

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf, ra-
sche Kaufabwicklung! 05192 979175

stellenmarkt

Wer hat Zeit alle 14 Tage zum Ra-
senmähen und Rinnstein fegen in 
Behringen? 05194 2629

Suchen Pflücker*innen für Blaube-
erplantage in Wietzendorf auf 
450-Euro-Basis, kurzfr. Besch. von 
Juli bis August 0157 77369903

tiermarkt

Telefon (0 51 96) 3 28
Beekgarten 2 · 29649 Wietzendorf

www.fleischerei-hestermann.de

Fr., 12. 7. Haxentag St. 3,70
11.30-12.30 Uhr und 17.30-18.00 Uhr

bitte vorbestellen

Wellensitiche, nestjung, Stück 10,-
, Großsittichfutter: 10 kg: 9,- 05193 
2345

Golden Retriever Mischlingswel-
pen, 9 Wochen alt, verschiedene 
Farbzeichnungen, geimpft, ent-
wurmt, tierärztlich untersucht,  550.- 
Euro 0172 4223532

Süsse kleine Maikatzen / Hofkatzen 
in verschiedene Farben abzugeben, 
handzahm, mehrfach entwurmt, 
Schutzgebühr ab 50,-, Hiddingen 
0171 5252487

sie & er

Sie, 60, sucht ihn, 54-65, für feste 
Beziehung. Zu mir: bin ca. 1.55 groß, 
normal gebaut und Raucherin. Bei 
Interesse gerne melden. 0157 
87277282

Hallo, bin weibl., 72 Jahre plus, 
habe zum Alleinsein keine Lust mehr, 
suche auf diesem Wege einen Freund 
mit dem ich ein paar schöne Jahre 
erleben darf. 0176 87900155

Normaler Er, 56 J., sucht auf diese 
Weise eine nette Frau, bis 52 J., zum 
Liebhaben. Gerne auch Russin. Bitte 
SMS od. WhatsApp. 0173 7930223

Wolfgang, 65/180/75, NR, Haus in  
Soltau, sucht Sie, als Partnerin, herz-
lich und vieles mehr, auch Auslände-
rin, koche gerne. Chiffre 15340 Hei-
de Kurier, Soltau

Ich, 64 Jahre alt, suche netten und 
fröhlichen Lebensgefährten bis 67 
Jahre. 0173 1540344

Er sucht eine heiße Russin Maus, 
die leidenschaftlich verwöhnen las-
sen möchte bei einem Treffen, keine 
SMS, 0151 25805846

Er, 56, sucht reife Sie, Alter und 
Aussehen spielt keine Rolle, gern 
auch mollige Sie f. Seitensprung, 
keine SMS 0151 25805846

urlaub

Stein/Laboe, schöne Ferienwoh-
nung m. Garten (Souterrain), 2 Pers., 
ab 6.7.-16.7. frei, Bettw. + Handt. 
inkl., 45,-/Nacht 0178 9254451

Ferienwohnung Moselblick, Wein-
gut Stephanshof Fam. Herges, Im 
Amtland 2, 54492 Zeltingen, Mittel-
mosel - Nähe Bernkastel 06532 2482

Nordseeküste bei Büsum/St. Pe-
ter-Ording, gepfl. Fewo sep. Eingän-
ge, 1-4 Pers., 75 qm, Terr., gr. Spiel-
wiese, Schaukel, Sandkasten usw. 
04837 330

Ostsee/Schlei (Nähe Kappeln), 
helle, frisch renov. FeWo, 2 Pers., 55 
qm, Balkon seitl. Meerblick, 150 m 
z. Strand, kurzfristig frei, 65.-/Nacht, 
fewo-meerliebe@gmx.de

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwintern D/F 15.-/Tag 
Endr. 70.-, ab Aug. frei 05192 887488

Ostseeinsel Usedom in Zinnowitz 
komf. Fewo’en 30-65 m² f. 2-4 Pers. 
ab 30.-/Übern., frei bis 09.07. u. ab 
dem 10.08. zu verm., Hund willkom-
men 04267 981177

Nordsee, Friedrichskoog-Spitze, 
bekannt durch Seehund-Aufzucht-
station, top 3-Zi.-Fewo bis 4 Pers., 
Strand 200 m, v. Priv. 450,-/Wo. 040 
8314303

sonstiges

Haushaltsauflösung wegen Um-
zug, Schneverdingen/Wesseloh, 
Schulberg 9, 13. und 14. Juli ab 11 
Uhr 04265 9548018

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Gastfamilien gesucht ab Sept. 
2019 f. 3, 5 od. 10 Monate ab Sept. 
2019 f. Schüler a. USA. Info: Tel. C. 
Mantey 040 58963735

Findevogel Flohmarkt am 13. Juli 
in Neuenkirchen, Hauptstraße! Nur 
bei gutem Wetter, Tschernobylhilfe 
Neuenkirchen

Freizeitgrundstück, ~ 500 qm an d. 
Bahn gelegen, m. kl. Gartenhaus, 
Nähe Soltau, wg. Zeitmangel abzu-
geben 0175 4958655

Flohmarkt am 7.7.2019 von 9 bis 16 
Uhr. Alles muss raus. Alles für 1,-. In 
Soltau, Breslauer Straße 5-7 0174 
9117205

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

dienstleistungen

partnerkontakte

Kleinanzeigen 3,-

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Natascha
zierlicher Männertraum, ladies.de

 05191 9647195

❤ ❤

GANZ NEU IN FASSBERG
TS. SOMO - THAI EMMY 

guter Service, nur kurze Zeit
05055 5917401 · www.ladies.de
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familienanzeigen

Irmgard Janik

Eine Stimme die vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch der immer da war, ist nicht mehr. 

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen  
die niemand nehmen kann.

* 03.12.1933     † 24.06.2019

Dein Sohn Thomas & Karen 
Dein Enkel Dennis & Sabrina  
mit Marike & Carolin 
Deine Schwiegertochter Chinda 
mit Jasmin

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 12.07.2019  
um 10:00 Uhr auf dem Waldfriedhof Munster statt.

Traueranschrift: Unnenkamp 11, Munster.

Institut Farthmann Munster

Wir haben „ Ja“ gesagt!
am 24. Mai 2019 · Sniers-Hus · Buchholz

Julia & Jens 
de Buhr

21244 Buchholz · Veilchenweg 11

geb. Allmers

Wir nehmen Abschied von unserem Arbeitskollegen

Dennis Lindhorst
In freundschaftlicher Verbundenheit 

wird er in unserer Erinnerung weiterleben.
Seinen Angehörigen gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Bisquiva Schneverdingen
Geschäftsführung, 
Betriebsrat und Kollegen

Ich freue mich über die Geburt
meiner Schwester

Elisabeth Clara
Fiete Hermann

mit Tanja & Matthias 
Lorenzen21. Juni 2019

    Telefon 0 4262-2267

Textilreinigung

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

Bettenwechsel
Wir waschen Ihr Bett!

Bettdecke € 22.–
3 Hosen € 16.50

3 Pullis € 12.–
Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

sanft gereinigt

für Sie

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Freißmann Bau UG
- Meisterbetrieb -

• Stahlbetonarbeiten
• Maurerarbeiten
• An- und Umbauarbeiten

Sandstraße 12a · Schneverdingen
 05193 9753480 · Fax 9753486

baugeschaeft.freissmann@t-online.de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

• Polyrattan Gartenmöbel
• Alu Terrassendächer Komplettsets
• Terrassendielen aus BPC
•  Sichtschutzelemente aus BPC, Glas 

oder HPL

Handelskontor Fitschen KG

27404 Heeslingen · Offenser Weg 1 · Tel. 0 42 81/95 40 50 

www.handelskontor-onlineshop.de

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

Forstamt: Neue Leitung
Peter Wendt ist Nachfolger von Lutz Kulenkampff

BISPINGEN/SELLHORN. Das 
Niedersächsische Forstamt Sellhorn 
steht seit Anfang Juli unter neuer 
Leitung. Peter Wendt (48) hat die 
Geschäfte von seinem Vorgänger 
Lutz Kulenkampff (66) übernommen. 

Das Niedersächsische Forstamt 
Sellhorn bewirtschaftet rund 14.000 
Hektar Wald und betreut 520 Hektar 
Genossenschaftswälder. Die Wälder 
liegen im Naturschutzgebiet Lüne-
burger Heide, im Naturraum Harbur-
ger Berge und im Umland von Lüne-
burg.  Zum Forstamt Sellhorn zählen 
acht Revierförstereien, die die Wäl-
der in den drei Landkreisen Heide-
kreis, Harburg und Lüneburg bewirt-
schaften. Außerdem gehören das 
Waldpädagogikzentrum Lüneburger 
Heide und die Funktionsstellen als 
Träger öffentlicher Belange, des 
Pressesprechers, für Naturdienstlei-
stungen und für Waldnaturschutz 
dazu.  Ferner gibt es im Forstamts-
bereich zwei Friedwald-Standorte 
als Angebot auf die steigende Nach-
frage nach Naturbestattungen unter 
Bäumen.

Kulenkampff hat am 30. Juni nach 
mehr als 40 Jahren seine Dienstzeit 
beendet und ist in den Ruhestand 
gegangen. Der 66jährige ist verhei-
ratet und Vater eines Sohnes. „Der 
studierte Forstwissenschaftler hat 20 
Jahre lang das Gesicht der ihm an-
vertrauten Heide-Wälder zunächst in 
Walsrode und später in Sellhorn ge-
prägt“, betonten die Landesforsten 
in einer Mitteilung zum Abschied 
Kulenkampffs. Sein Nachfolger ist 

Peter Wendt; der Forstwissenschaft-
ler wechselt vom Ministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz in die Forstamtslei-
tung. Er kennt das Forstamt Sellhorn 
bereits:  Seit seiner Ausbildung führt 
ihn sein  beruflicher Werdegang im-
mer wieder in die Sellhorner Wälder. 
Unter anderem hat er sechs Jahre 
lang als Betriebsdezernent das ope-
rative Geschäft und den Holzverkauf 

Der scheidende Forstamtsleiter Lutz Kulenkampff mit seinem Nachfolger 
Peter Wendt. Foto: Niedersächsische Landesforsten

organisiert. „Ich möchte die Tradition 
des Forstamtes fortsetzen, daß sich 
die Ziele des Naturschutzes und die 
Bewirtschaftung der Wälder harmo-
nisch ergänzen“, betonte Wendt. 
„Mein oberstes Ziel wird es sein, 
ganz im Sinne der langfristigen öko-
logischen Waldentwicklung - kurz 
LÖWE  -, die mir anvertrauten Wälder 
klimastabil und zukunftssicher zu 
entwickeln“.

Wietzendorfer Sommer
WIETZENDORF. Am kommenden 

Freitag geht der „Wietzendorfer 
 Sommer“ in die nächste  Runde: Bei 
der aktuellen Veranstaltung  der be-
liebten Reihe feiern Einwohner und 
Gäste der Gemeinde am 12. Juli 
wieder von 18 bis 22 Uhr mit Musik 
und guter Laune auf dem Wietzen-
dorfer Rathausplatz. Für Unterhal-
tung sorgt dabei DJ „Schröder 
kommt“. Natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl bei dieser Veranstal-

tung an den Essens- und Getränke-
ständen gesorgt. Dieser Abend wird 
übrigens von Helfern der Kirchenge-
meinde Wietzendorf unterstützt, die 
die Bewirtung übernehmen. Der 
Überschuß aus den Erlösen des 
Abends soll anschließend der Ju-
gend der Wietzendorfer Kirchenge-
meinde zugute kommen. Die näch-
ste Veranstaltung der Reihe „Wiet-
zendorfer Sommer“ ist für den 9. 
August geplant.

Trecker-Treck
„Starker Motorsport“ am Brunausee

BEHRINGEN. In Behringen wird es 
laut: Zum 22. Mal steht in der Nähe 
der Autobahn 7 der „Trecker Treck“ 
auf dem Programm. Am 13. und 14. 
Juli startet auf dem Gelände des 
Trecker-Treck-Vereins Behringen am 
Brunauseee der „der stärkste Motor-
sport auf vier Rädern“, so die Veran-
stalter. 

Am Samstag, dem 13. Juli, werden 
ab 16 Uhr die DTTO-Klassen (Deut-
sche Trecker-Treck Organisation) um 
Punkte der deutschen Meisterschaft 
fahren, bis zu 1000 PS treten in ver-
schiedenen Gewichtsklassen gegen-
einander an. Die Teilnehmer reisen 
aus ganz Deutschland an. 

Außerdem haben Gaststarter aus 
Dänemark zugesagt. Die „After-

pulling-Zeltfete“, bei der ein DJ auf-
legen wird, beginnt um 22 Uhr. 

Am Sonntag, dem 14. Juli, wer-
den bereits in der Früh die Trecker 
der Bauernklasse durch das Dorf 
rollen: Ab 10 Uhr treten sie in un-
terschiedlichen Gewichtsklassen 
gegeneinander an. Gezogen wird 
an beiden Tagen gegen das heimi-
sche Bremswagen-Team „Der Eli-
minator“ und gegen den „Red Sha-
dow“ aus Edewecht, wobei sich ein 
Gewicht auf dem Bremswagen mit 
steigender Meteranzahl nach vorne 
bewegt. 

An beiden Tagen gibt es ein Pro-
gramm für die ganze Familie, auch 
das leibliche Wohl soll nicht zu kurz 
kommen. 

Am 13. und 14. Juli geht in Behringen der diesjährige „Trecker Treck“ 
über die Bühne. 

Verstärkung für Team

Personelle Verstärkung bekam die Lebens-und Erziehungsberatungs-
stelle des evangelischen Kirchenkreises Walsrode. In Ihrem Gebäude 
am Kirchplatz 8 beherbergt die Beratungsstelle nunmehr zehn Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die sich vornehmlich um Menschen mit ver-
schiedensten Hilfebedarfen kümmern. Seit März 2019 verstärkt Ulrike 
Witter das Berater- und Beraterinnenteam im Bereich der Erziehungs-
beratung. Ihre halbe Stelle wird durch den Heidekreis aufgrund des 
hohen Bedarfes zusätzlich finanziert. Komplettiert wird das Team um 
Beratungsstellenleiter Michael Albers durch Martin Brömme, der ab 1. 
Juni die Nachfolge von Detlef Olek als Leiter der Kontaktstelle für Selbst-
hilfegruppen im Heidekreis angetreten hat. „Ich bin froh, daß wir zwei 
Fachkräfte gefunden haben, die gut ins Team passen. Sie gehen die sehr 
anspruchsvolle direkte Beratungsarbeit und die Betreuung der mehr als 
60 Selbsthilfegruppen in unserem Landkreis professionell und mit viel 
Herz an.“, so Superintendent Ottomar Fricke. Das Foto zeigt: (von links) 
Ottomar Fricke, Martin Brömme, Ulrike Witter und Michael Albers.

MUNSTER. Am Sonntag, dem 14. 
Juli, startet die nächste geführte 
Fahrradtour ab Munster. Es geht 
über Bispingen nach Volkwardingen.  
Dort ist eine Rast geplant (Selbstver-
sorger). Nächstes Ziel ist die Heide. 
Die Teilnehmer sollten beachten, daß 
die Wege teilweise mit Kopfsteinpfla-
ster ausgestattet und/oder auch et-
was wellig sind. In Wilsede ist eine 
größere Pause geplant. Zurück geht 
es über den Totengrund und den 
Friedwald nach Behringen, durch die 

Theater-Abo
MUNSTER. Die Munster-Touristik 

weist darauf hin, daß die Karten für 
das von ihr betreute Musikabonne-
ment F des Theaters Lüneburg ab 
sofort in der Munster-Touristik abge-
holt werden können. Das Büro ist bis 
Ende September montags bis frei-
tags von 9 Uhr bis 18 Uhr sowie 
samstags von 9 Uhr bis 12.30 Uhr 
durchgehend geöffnet.

Felder nach Bispingen und von dort 
über Töpingen nach Munster. Diese 
Tour ist nicht für Fahrradanfänger 
geeignet. Für die etwa 55 Kilometer 
sind acht Stunden eingeplant. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Teilnahme ist kostenlos. Radtouren-
leiter Andree Erdmann freut sich über 
jeden, der einen Helm trägt. Die Teil-
nehmer müssen mindestens zwölf 
Jahre alt sein. Treffpunkt ist die 
Munster-Touristik, Start der Tour um 
10 Uhr. 

Geführte Fahrradtour

Oldtimertreffen 

Freunde schöner alter Fahrzeuge kommen am Sonntag, dem 21. Juli, in 
Bad Fallingbostel zusammen: Um 10 Uhr beginnt das siebte Oldtimer 
Treffen im Park hinter dem Kurhaus, Sebastian Kneipp Platz 1. Ab 11 Uhr 
spielen die „Dixie Stompers“ wie gewohnt zum Jazz-Frühschoppen auf. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfallsgesorgt. Der Verkehrs- und Kneipp-
verein Bad Fallingbostel freut sich auf viele Teilnahmer und hofft auf 
Rückmeldungen unter info@verkehrsverein-fallingbostel.de.

Worpswede
MUNSTER. Die Munster-Touristik 

bietet am 1. August eine Fahrt zum 
Künstlerdorf Worpswede mit einer 
Ortsführung und Zeit zur freien Ver-
fügung an. Der Ort war Heimat vieler 
Künstler, darunter Otto Modersohn 
und seine Frau Paula Modersohn-
Becker. Die zweite Station der Tour 
ist der Torfkahnableger. Dort startet 
die Gruppe zur Kahnfahrt mit Kaffee 
und Butterkuchen. Anmeldungen für 
die Tour sind bis zum 15. Juli möglich 
bei der Munster-Touristik, Telefon 
(05192)  89980.  
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau 
 (0 51 91) 1 33 18

Service in
              Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung. Bedenken Sie bitte, 
daß unsere Kunden oft nur einen Teil der 

Gesamtausgabe belegen und Sie nicht alle 
genannten Prospekte vorfinden.

Ehlers

beilagenhinweis

05192-7000
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taxi-lueneburger-heide.de

Jetzt auch per App!

Heidekreis Taxi

DR. RENKEN
Schneverdingen

URLAUB
vom 15.7. bis 26.7.19

URLAUB
vom 15. bis 30.7. 2019

Praxis
Dr. med. Q. Muradi

Facharzt für Innere Medizin/
Kardiologie

Veestherrnweg 12 · 29633 Munster
 05192 88011 · www.dr-muradi.de

 

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 (0 51 93) 9 80 80

Kleinschmidt’s 
Busreisen

17. Juli 2019
Sylt mit 
Inselrundfahrt p. P. 59,00 

20. Juli 2019
Travemünder 
Woche p. P. 29,00 

24. Juli 2019
Kühlungsborn
 p. P. 30,00 

27. Juli 2019
Helgoland ohne 
Ausbooten  p. P. 55,00 

27. Juli 2019
Cuxhaven/ 
Duhnen  p. P. 29,00 

27. Juli 2019
Fehmarn mit 
Inselrundfahrt p. P. 35,00 

28. Juli 2019
Karl-May-
Festspiele p. P. 39,00 

31. Juli 2019
Meyerwerft
Papenburg p. P. 49,00 

Tagesfahrten

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

29643 Tewel · Schwalinger Str. 5
Telefon (0 51 95) 3 43

seit über 40 Jahren

MEYER-
ROLLADEN
TEWEL

Wir machen 
Betriebsferien
vom 08.07. bis 28.07.19

SOMMERURLAUB
Praxis Dr. med. A. Richert
vom 22. 7. bis 9. 8. 2019

Lüneburger Straße 31 · 29633 Munster
Telefon 05192 98300

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Montage- &
Wartungsarbeiten

AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Leistungen: Das MORADA Hotel Bischofsmais empfängt Sie mit klas-
sisch bayerischem Interieur und seinen typischen Balkonen, 
Festhalle, Biergarten und Café-Terrasse, dem Wald ganz nah.

8-Tage-
Senioren-

reise

•	 Fahrt	im	Nichtraucherfernreisebus	mit	WC
und Getränkeselfservice

•	 7	Hotelübernachtungen	in	Zimmern	mit	Bad	
bzw. Dusche und WC

•	Galabuffet & Bayerisches Spezialitätenbuffet 
(im	Rahmen	der	Halbpension)

•	Willkommenscocktail
•	 „All inclusive-Angebot“
•	Geführter	Spaziergang	durch	Bischofsmais
•	Ausflug Bayerischer Wald-Rundfahrt (nur	bei	*)
•	Geführte Wanderung mit Ihrem Reisebetreuer 

zum Geißkopf (bis	Rückreise	05.10.2019)
•	Bingospiel
•	Kostenlose Nutzung von Hallenbad und Skiraum
•	Kofferservice	im	Hotel
•	Exklusiv bei der Weihnachtsreise: verschiedene 

Themenbuffets und Abendveranstaltungen

349,–

Kein Einzelzimmerzuschlag (außer	Weihnachtsreise)!
Keine Parkgebühren!

Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– pro Person!
(außer	bei	*); Kurtaxe	wird	vor	Ort	erhoben.

Termine 2019/2020:
2019:
03.08.–10.08.* € 469,–
31.08.–07.09. € 479,–
28.09.–05.10. € 449,–
26.10.–02.11. € 369,–
23.11.–30.11. € 349,–

21.12.–28.12. € 555,–
(Weihnachten, Einzel-
zimmerzuschlag: € 80,–)
2020:
04.01.–11.01. € 369,–
01.02.–08.02. € 389,–
29.02.–07.03. € 429,–

Buchung und Beratung Bei:

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 uhr, auch sa/so)

Bayerischer Wald
hotel bischofsmais

p. P. im Doppelzimmer,
inkl. Halbpension ab Euro

Soltau: Touristik-alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Veranstalter: SKan-tOurS touristik international gmbh, 
gehrenkamp 1, 38550 isenbüttelwww.seniorenreisen.de

Ankauf von Gebrauchtmöbeln, 
Wohnaccessoires, Lampen,  

Porzellan u. Orient Teppiche usw.
( 0176 - 36 69 13 20

04.07.19 – 13.08 Uhr
che 27a-19 Stehsatz

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

Mittwoch und Sonntag
Idealer Werbepartner in der Region!


